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Donna Clara, Infantin von Spanien Sopran

Ghita, ihre Lieblingszofe Sopran

Don Estoban, der Haushofmeister Hoher Baß

Der Zwerg Tenor

Drei Zofen Soprane

Gefolge der Infantin Soprane and Alte
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Aufführungsrecht vorbehalten.

Droits dexecution rtfserves.

Lebhaft und sehr rhythmisch, doch mäßig bewegt (J = ise)

Alexander Zemlinsky.

Piano.

i ^i|*?5 «? V

Copyright 1921 by Universal-Edition. Universal-Edition Nr. 6630.
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Loggia in maurischem Stile, dem Garten zu nach rückwärts offen. Eine Treppe führt ins Freie an eine Wiese mit Krokus- und
Hyazintheiibeeten und einen kleinen springenden Brunnen. Ganz rückwärts das goldene Parkgitter. An den Wänden Gobelins,Unks
eine Tapetentür, rechts Eingang ins Haus. Auf der linken Bühnenseite ein erhöhter Thronsessel, dessen Lehne durch einen sa-

frangelben Vorhang verhüllt ist, und andere Sitzgelegenheiten. Darüber in halber Höhe der Wand ein kleiner Bcdkon mit Musik-
instrumenten.—Von Mittag bis zur Dämmerung.

Ruhig, gemessen (• = 112). [T] Vorhang.

Ghita imd die drei Zofen schmücken den Raum mit Blimien. Der Haushofmeister, ein stocksteifer, ältlicher Geselle im Zeremonien-
kleid, erteilt Weisungen. Hitze fließt aus dem Garten. Eben tragen zwei Lakaien den Gabentisch von links herein.

^i^>% g ^^d \P iff^^P
P ^

3 M i ^Ui
^^ ^ ^

r

S
Der Haushofmeister (zu den Dienern steif und trocken).

^
i ffff

i PhPF ^F^
Flink, fau-le Ker-le, beim Blut des Herrn, ihr

fe^ ^ 1i \i ^^ ki:r=^ 1 3: ^ryri y^ t A

-^
,

I
L

r f f

* ^:**i ^ t^

M^=^
R3i t; ^«_F

H ÖÖi
(zeremoniell)

1»-1^^ \ » PPHfm.

schleppt ihn her wie ei - ne Lei che, denGe-hurts - tags - tisch.

mi,i,;gfCr>rr^ ^ fei
t ^^f :=;!: :^

# »(f
T^^ V

^^
lA.

s^i ffi E£ fe^i Sit

i r ^ r
»z^"

^
U. E. 6630.
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H
rnfn^^^r^fS

ein wenig beschleunigen

i (zu den Zofen)^^^^^^^3^Hfm.

_ der gnä-dig-sten In - fan - tin. Da! Hie-her! Da£

*
i^^f^

n ^ j)
i
j^

I
—ö

—

I CTä

—

I
,

—

-—

^^ y-/ vJ'lf I

f V .-

ä^T^ia '

i

f
7^ TT"

tli^^
ŝf

^^tjtjgj«
J ^

^ f ^ r i f i f i

Wieder sehr ruhig.

:^

i f

fa^ /O m
Hfm.

Er wird ge-schitiücktwieei-ne Jung - frau vorder

^^^

Crhita (nachäffend). (sie lachen)

^=t
JU) | J J J i i'j)J'i'j)jiU j

Der Ge-burts-tags - tisch der gnä-dig- sten In - fan - tin.

I
Die drei Zofen (nachäffend). (sie lachen)

\> i l

DerGe-burts-tags - tisch der gnärdig-sten In - fan - tin.

(•wütend.)

^rr-rh-{ ^^#^Hfm.

Hoch-zeits-nacht.

^ i ITJJT2 frrrn ./^irp

Wölit ihr wohl!

# £# «.

i^̂ r

^ ^^^^^^ 1 ^ S ^
I^5 «tt ^

f 7 #Pos.m. Dämpfer

U. E. 6630.
sf 7



a tempo (sehr ruhig ohne zu schleppen) (J = loo.)

0> (mit einem Knix vor Don Estobanj

mGh.

flfm.

dfz • d •

iDas schön - ste Ge -^ m -o

Kat-zen! 8
a tempo (sehr ruhig ohne zu schleppenjU = lOo.)
sehrzcm vi.

Gh.

von Don Es - to - ban

XMe erste Zofe (mit geheucheltem Ernst

^b^ j^iJ^ft

Er hat ihr ein Ge

^^

Cel.

23;

77 mi ^;

^"^Ob.

3
¥ W

=|t 3

W-T2^ * ^̂
*

SWf ?e.Z. ft

bet - buch ver-ehrt mit ei-nem biin-den Beicht- spie - gel.

Die 2rweite Zofe (ebenso).

^ \ \ hj'
Ein Ge - bet buch-

Die dritte Zofe. ^^w ^
p

^p

H
£e

y
3t m

Mit ei-nem Beicht-spie - gel.

8-

MMM ^=wpt sp^
a =fc ^ 4=M

f *

i^
5^ > t>l

U. E. 6630.



(Der Haushofmeister g«ht indigniert abwehrend von der Szene; die Zofen beschäftigen sich lachend wieder beim Gabentisch.)
Ohita.

^=f
Wie

1*

warm
espr.

7 ri li
M -*H^

iTsi
z: m l 4im f

3
7«f

V ia
^nii^ dim.

^ —•—p^

?p f===r

12J etwas zurückhaltend a tempo

H hhi.
|

|
j)j?ipf#^ f

Gh.

schön sind die-se wei - chen rie-seln-den Spit-zen unddieslbpaskreuz aus El - fenbein,

fjnran s^ ö j^ M
i* ^^^ F-^

^^gÜ :^ iS ^ JV Jf«WU
"f wmâ

f^ ^ fe*r^^ p r

^^HHf-y^
[iTJrit. _

a terapO (doch fließender und nach und nach
immer bewegter) (J = iss)^ ¥=* S sGh.

^? rt

die-ses wei-che Raudi

Sp
irr g- f J»^'^

werk ist— hoch aus dem Nor den ge-

I
^es^

iie ^
":

iif ttr f h&f

:t^^M
dim.

^"~r^ lit

Kl.

V

zart

P

1^ iE^
fc fe 9r-

P r ^ i

Oh Ichmöch-te wohl In

i
12

te=Gb.

?^
l<om men. Ichmöch-te wohl In - fan tin sein!

ö̂-i^'*^ J=^t i^ ^^ »—

t

-—

-

»^{̂ ^^r

3 SJ^
^EEfe

TJim j-

i
^Ji?3;

3:^
tp ^ ^ r r FzzJf

U. E. 6630.
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AUegrO. Hier ist das Zeitmaß sehr lebhaft geworden, (langsame J-rsa)

Die erste Zofe (lachend).

i^^—VPP ^
Sie will In - fan - tin sein!

Die TM'eite Zofe

.

I rj ^i vUffff I )^m
In -fan -tin Ghi ta!

Die dritte Zofe.

J^J ^n \^

AllegrO. Hier ist das Zeitmaß sehr lebhaft geworden, (langsame «J.= sg)

^E 1^ ti^it^ f
^

I^H^Ü^ (>>

In -fan - tin_

^^^ ^
PP

espress
Vlc

4i: jJ ^^
y

}S=K

I«

f

^ ±
SC

lF

13
(lachend)

V haJ) H.5B M^ I
^1 ^ W^

In - fan - tin, wa
^P ie.Z.

*
undwärstdudie In - fan - tin, was tä - lest du dann? In-fan4in Ghi - ta.

^^^zw.Z.

was tä-test du dann?

i '^ ^F M^^
d.Z.

f
i

Ghi - ta! was tä-test du denn

^
13 £ti^

7j j J
, -liilvl

^#-« ^ tM
i ^ :ii

-y^
L7

3 S^
<?r^sc. .

flJ
^JiH]"

espress.

ü 5ZJ^ r ^ i> ^ ?^t^-w ^
r-^

U. K. fiO"i).
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Rit.- _ immer langsamer Ghita. Langsam.

-1^^ M-f
Die Men - sehen mit

d.Z.

14

immer langsamer
Langsam

.

^m-,\m.
zs:

cresc. .

i )
J J tf^
P

r

(zart

)

^ f=d?:
zögernd

\ r'^w ^p^Hh^i^Gh.

1el-ner Lie - be be - glük - ken, die freud - los und häß-lichsind.

k Ml

i
I i Miii ^gJTIf; tm -5^

f ^
r

ä rffl^"^ j—^^_iisay=^5i^i i^Ejdi
r ^ f f

(Der Haushofmeister erscheint plötzlich wieder, die Mädchen stieben auseinander.)

Das frühere Zeitmaß (AUegro);ni(M eilen!

Der Haushofmeister.

U.E. 6630.
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16

3
immer ruhiger_______ molto riten

.

}^_ (strenfirj

m—•

—

ßL. ^
fe iS- ig i U vPP PHfm. prp F p
ord-net den Tand und schrnük-ket den Tisch, son-dertdie Stof-fe von den Ju

m 7 7 Ml
i ^ i * Sh^

rr
Iß fg-

T^ f^== W~^

^
P

22:
ife -tS-

z: -^
??

Calando. (feierlich).

'^=^ g F ^ ^ iiT irr^ffr

ganz kleine Pause

poco riten. ^,

EHfm.

we-len

.

Bald ist Gra-tu- la-tion

.

Ob ^g~N

feffi^
i

/7^

^23
< ^J)7;^ -

^^ :s^
- T»-

-•- ^>

1©^ ^feP^ii:^
?

p *^»#?i

17
(Ghita und die Zofen wieder am Gabentisch beschäftigt.)

Zeitmaß wie sni Beginn der 1. Szene.
Grhita

.

M g^zz: ß -ß i
Seht nur d|e zier - li - che Pup - pe

.

Die erste Zofe (zart).

W
Wie schön

.

Die zrweite Zofe.

wS^ *
Wie nied-lich

.

r^ Zeitmaß wie zu Beginn der 1. Szene.
I 1 zierlich, gemessen _^ ^ • •

^ '"J"^J^Ä ^1^ ^m ^^ OTy
i»

;-^— ?

—

I— pcz
i^m l H U:

5

19:^ - -rfe

U.E. 6630.
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18 Immer ruhiger(nMt

i v" (r F ir

/a. m yGh.

F F i'HT
'

''

r
DieAu-gen blau und das Köpf - chenmit ech-tem Frau-en-haar

.

Die dritte Zofe.
3

'"
ff 1 B J 2zz: i
F

''

P ^T
DasKleidganzausBro - kat

.

.Mi
i ^^p pgg. HS^ zpc

j5b^ iTO
^^

sehr zart

3 3

9-i- i
iSl- j)

=p^^^f^^^=^ 2fe

Imigsamer)

.

Der Haushofmeister.
19

Vor-wärts, dleSon-nebleibtnlcht

20

(Die Zofen gehen kichernd wieder an die Arbeit. Der Haushofmeister geht etwas später -«Heder ab .

)

Hirn.

U.E. 6630.



12
(Helle Gestalten tänzeln, Fangball spielend, auf die Wiese
im Oarten: Die Infantin und ihre Gespielinnen.)

Etwas lebhaft. Aiiegretto J . üb. _ „Wieder im früheren Zeitmaß, Ln/^sam fließend.

1
S—

'

^m>m—ß-
son-nl-genSchein

.

Das z-weite Mädchen. I 5 1

l P,|ilil f
t J'^E^

Husch, Ce-re-si - ta, fan-get denBall!

U. E. 6630.



Die Mädchen

(Ein Mädchen läuft einem nicht anfgefangenemBall nach.)

Lebhafter. \V1eder wie früher. Das z^veite Mädclien. ^allein.

z.M

U. E. 6630.
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Die Grespielinnen.

Alle Soprane, (jauchzend)

l.Sopr.

(Sie eilen, Blnmen zu pflücken, und umringen schließlich— die Axnie voll Blumen_ die Infantin.)

Cel.

Fl.
r « 7- M. y y h

^T "t ^ ^ an
nrp_

^^tf y * tf Hp : j^ i:[^=^ JT^
t}' "5"'

tf^ V I i rt y ^y
w^

1 tj y /1^e ti^^-Üä^EEt f :tE5
317HJ

?T-^€^g
^=?==^

&-

7i)M^l57
feiS

Ruhig.

Ä* Ip: s^-

«.

ar^^^ p/>

eresc.m m
J^.yJ?^:fJf^'U^J^I ifJTZJT^^^T^

4^

ü. E. 6630.



Die Grespielinnen

.

1. Sopr.

^ f\ ii n, (ohne I.Mädchen)
f.

15

f i* i i i

-8-

1 1
• 3 -2 PP

Wir die In-:wol - len die In-fan - tin krö - nen im Mai - en-krauz, im

1

2. Soor.

II"" ? j »

3=11- =S=V

^
w

E ^ S
Wr I

tr

wol - len die In-fan - tin krö - nen im Mai - en-kranz. im

Alt.,u ^ /^ ML
P i i i

^r ' fr ^?
Wir wol - len die In- fan - tin krö - nen im Mai - en-kranz. im

yrt^S dV ^:

'f r

^ 3^sMsM
f

25

'11"^ r " ff ^r

—

f^ poco rit.

g
Mai - en - kränz. mit den jun gen

û ^ J^mE f ^^
Mai - en- kränz. mit den JUQ - gen

~-m. -#- ^s 3atrzÄ

Mai -. en - kränz

.

mit den jun

3

gen Blü

poco rit.

^

•yJ^^>^-7^

S
a tempo

Harfe.Celesta.i.^

.

Glockenspiel. ;— ,, ^

U. E. 6630.
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iAm
Das erste Mädchen. I 1^ -S

. ^
I

. V ß \

)—f> K f
t ; -^ t

Zum

^=<^
Ein Ann vol-ler Blii4en.

tfS Das zweite Mädchen.

y j' J iiJ^f
'i^

n» »
sfe

P

I
Ui

1. Sopran.

Was wird der Gärt-ner sa- j^en?

Die Grespielinnen,

Zum

B
Zum

AHB
2. Sopran.

ä̂im

e.M.

Fest

rt̂

gra - tu - lie - ren die ster - ben - den Blii - ten

.

? ^ P
™.M.

Fest gra - tu - lie - ren die ster ben-den BIü ten.

V—^;iL=:?z ^
die Blii -

s
Fest

#te
gra - tu lie - ren ster - ben - den ten.

^m E
zr ^ 2Z

Fest

i
y

gra - tu lie - ren die ster ben- den Blü ten.

P^ ^
fe gra - tu - lie - ren die ster ben - den BIü ten.

U. E. 6630,
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Gemächlich. (J^ga)

"£ i iitfÖEfc5£^|

^ j^ j3

r=^^

*fM 2. Sopran.

^ i^
Tanzt, tanzt iuf der Wie - se im

# Alt. ^
AÄ §d

tanzt, tanzt im

P^S P ^:£:

lÜ
pdolce

')"% ' 7
-d- ^£a j^ j-aJ'J

r^ r^ r=?=f

27

^

¥Fff S S^ '

Äis
-gen Schein, In fan-tln,

?
H ^P 1^

son-m du sollst uns-re Für - sün sein

.

Ä f;
'

te=5 S ^te
I ö — «-^ M -*-^" .^^ I u^i^ I J^ w * I^J

son-ni-genScliein, In - fan-tin, du sollst misne Für - stin sein

$
hk 1,^ hi f m 27

*P ^
^fe I ^5ü

;f
j j ' f

U. E.6630.
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Das erste Mädchen, (allein)

y'
i
.^ V F E

tat
f ^

Im Mal en - tanz

i
Das zweite Mädchen (allein)

m s ^^
IDei-ne Lok - - ken

3. ^ m «•

^
^g? -

öz
A>
^.

eS T—rn-'
2:an

28

Szw.M. :

wohn.
Alle Gespielinnen, (warm)

^
f̂

fe
^" J.

i
l~\^it^^I:/:

fan- tin. In fan-tiu, du bist schön, du bist schön,. dei-ne

Alt. £
b'1.^

i i & :^:=^ ^
$
i W ^rr—

f

fan- tln. In

^^m ^
t fan- tln, In - fan-tin, du_ bist schön, du bist schön,

i^
•-*«:-&«;

28

i t
f ö r

f^m
^^ 4^ i.s^ Ä^ ffl^#4^fc±i:

f
Wt :!Z:

«'i»^ !?•• -rru

I snr Immer im gleichen Zeitmaß und sehr ruhig.

dei - ne Schul - ter ist Idihl, du bist

Immer imReichen Zeitmaß und sehr ruhig.
> espr:^ :^

e=
¥
ifi^ *

M^̂
U. E. 6630.
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Warm steigernd.

B i
P^ m

29 19

ües

222

einschlank,

-

dein spru hen - ües

^^ ^S^

Haar ist ein Son - - nien

5 L I

St i ^±dz F 1
1

j' i^^^^ty ^*
1^ -1»

ist
r

ein
ST\(

schlank, dein

mm

sprii-lien- des Haar

Warm steigernd.

Son- nen-sieb

b.

29

Sim j;

m/ 6^,^ LH.

«T'I^J-* 5 ^^^#^

^^
ti^:^ dolj6e ^

P '-^ ^ :3:^3i-4-
2^
'^'

J m

^. 77.
i P-

In fortwähr'ender Steigerung.
ist ei

:^ Ü ^ 321 s ^ I
sieb, dei - ne Schul - ter ist kUld, dein_ Haar ist ein

%
^ 1

dei fei - ne Schul - ter ist kühl,_ dein Haar ist ein

In fortwährenderSteJfferung.

j-'ib (P 'i m J2IL

zz

i^
?*S^ :;2: 5

U^i^
cresc. _ _£

=7:

:^gg^ - :^ :^

f

J tiiTg

b 'h ^ V%̂mM \

^
W^^zl öüf ig

^ I

l^yH y ^ />

I
i9r-

_dL

t Z^

U. E. 6630.
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Immer bewegter ynd feuriger im

3Ö] I—

7

ilfai
rngfricj: ",cJci^

Immer bewegter und feuriger im

^ h^

i7

'^^ te^d^i :0h
cres'c.
19'

i
f^^'̂

^r
9^

7i1
Ausdruck bis zu hellem Jubel1 »juuei.

I I I Uv
tp= m

fan tin» wir ha - ben dich lieb..

M m i
—

i ÄFi5^

^ ^ fan tin, wir ha - ben dich lieb.

Ausdruck bis zu hellem JubelfJuDeJ

Jauchzt!

Jubelnd.

AÄ 31

mm f r/. FtE^E
fif mff

^m^^m ^=^ itzii s *cy"j <-*--'" ^ « .̂
^ ,»

# V
U. E. 6630.

t^W
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(licbhafter Reigen im Kreis tun die Infantin. Diese hat jetzt alle Blunjien und bewirft damit die janchzendea Mädchen.)
SciiwungvoK: .. __

A
(der Tanz wurde einstweilen beendet. Die infantin blickt nach der Terrasse.)

^ E ?* ^ Ä- ^ ^±A
t t

PP^ ^5
^4-

=^t=^ -^i5^ hs^-

#
F= f fM* ^-f

133

Infantin. (leise zu den Mädchen)

p pplf p J f =M Jj-iiJf1"" ^ V g r I i
I I

i seht, man putzt den Ge-burtstags4isch, kommt, laßt imssehn!

Die erste Zote (zu den beiden andern Zofen ebenfalls leise).

U. E. 6630.
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e.Z.

(Die Infantin und ihre Gespielinnen sind etwas näher zur Treppe der Terrasse vorgekommen. Der Haushofmeister tritt wieder

auf und sieht mit Entsetzen die Infantin vor der Treppe.)

tt
~~

die In - um - (in will her - ein

!

Von hier ab immer, lebhafter bis =\M.

Infantin (im Ton eines Herolds zu den Zofen).

t p p rm^ ^^ MJLebhafter. (J = 120 -lae.)

LaJJt micii mei - ne schö - nen Ge-schen - ke sehnl

Ghita.

^i 1
fan - tin, nein, nein.flein

Lebhafter. (J = 120-126.)

i \]j> jl . ^^ULeee^

Flottjedoch nicht schnell.

e iGh. ^
es soll ei-ne Ü-ber-ra - schungsein!

Der Haushofmeister (beschwörend).

t i V
[? n p P f? ^

m
Al-ler- gnä - dig-ste In - fan-tin!

i

Fl. u. Picc. Oktave höher ,

etc.
Pos.
m.ü.

j-i iji...' '' ^

Bratschen ^-J ff"*! f

Flott jedoch nicht s^inell.

U. E. 6630.
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Uie Grespielinnen

.

Ha ha ha ha ha. Don Es - to

Vit.

B p J)J) j>
V V ^

,t

ban! Ein

i

W
"5 '

V-V^^^
Dra - che hü-tet den gol-de-nen

^
'—5" ^7^

i ^
ihe hu-tet den ü:ol-de-nei^^ Ha ha ha ha ha Don Es - tö-ban! Ein Dra - che hü-tet den ^ol-de-nen

U. E. 6630.
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In. -r— p r -

Zo - fen weg!

3^

I n 1

^^T t'Hh \^' P^ f^t P |i) , irnpT:THfra.

Die E -ti-quet-te ver - bie - let Euch, In - fan - tin, daß ihr die Ge-schen-ke zu früh be

Erste Zofe. ^ ^S tf

Ver - stellt den Ein - gang rasch, nuj
f=^^

Sie v/ol - len die Ge -

Zweite Zofe.
22:

^
p P 'V' 7

tf
•^ 7 p p p p I p ^f

Ver - stellt den Ein - gang rasch, nur rasch! Sie Wül - len die Ge -

üritte Zofe.

M-Hifct^^^==¥
^ V P ? P: £ ^

F̂=
Ver - stellt den Ein - gang rasch, nur rasch

!

Sie wol - len die Ge -

m^aHfm.

schaut.

Die GiespielLonen. (alle)

}^^^(ff\^^ ^ ^^
L'aßt uns die Trep-pe be - la-gem,In - fan - tin!

U. E. 6630.
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'

^ ("Die Zofen eilen lachend znr Treppe nnd ver.sperren mit ausgebreiteten Armen dt>n Mädchen den Aufgang.)A d i 'Die Zofen eilen lachend znr
'

m^^mse.Z. V d Sw sehen - ke sehn.

U:

Sie wol - len die

te

chen - ke

^zw.Z. •/ W I
sehen - ke sehn.

^
11
^ J) ^ J

Sie wol - len die

I TT

I> I Ib CVd.z. msehen - ke selm. Sie wol - len die

J- k^ ^^^r T?
'p

*4
Die Gcespielinnen.

Alt.

Neu - gier - de quält uns, wir sind so

i J J^ i) V i)^^5« •

361 g"-^

m/j

Neu - gier- de quält uns, wir sind so

^m¥^^ ^f
j-

3* T"^*

^/^P ^M P •' J j

(Die Infantin und ihre Gespielinnen versuchen über die Treppe auf die Terrasse zu
gelangen, die Zofen, wehren ihnen den Eingang, es entsteht ein heiteres Handgemen-
ge. Der Haushofmeister ringt in komischer Verzweiflung die Hände.)

e.Z.

Tirep - pe stür - men, die Wil den!

to-^l1
f!

p V Jjzw.z:

Trep _ pe stür- men, die Wil den!

fc^Msrr^P p p V > äd.z.

Trep - pe stür - men, die Wil den!

M^ jt=^
ban.Don Es - toneu - gie - rig, Don hs

in" J' J^ J-^

,

J> ^
:, l)on Es -neu - gie - rig. to - ban.

U. E. 6630.
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37
I

1

— '
1 1 1

1
1 , , L

fcfem
9J

Ijifantijj (lachend).^?

1 ,
r- 3 '

^^i i

^ r- i i pjy|=^^

All!

(wenn die Stimme Ghitas ertönt^assen die Mäd-

P 3E
«;

Laßt uns in Frie - den In - fan - tin

.

^
chen vom Kampf ab)

^i-Y''uW^t_<^f^ t iIn.

Mei-ne Ghi- ta ist auch da- bei.

U. E. 6630.
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In.
tf

38

r PP'ip^p
P

/ i TPMMp p.p
War-te nur, Ar - ge. war-te ich will dich zwin- gen!

*
tf

Ghita.

^^m
r-^—

1

!=->/ iiii^s f :^lP^^
War-tet nur, Wil - de ihr sollt uns nicht zwin- gen, war-tet nur

tf
Erste Zofe T 5"^

f f ^ppp JW'U v%
p pp I

P J^-7 ^
War-tet nur, Wil - de ihr sollt uns nicht zwin- gen, war-tet nur

tf
?:weite Zofe. j ;^ '1

War-tet nur, Wil - de ihr sollt uns nicht zwin - gen. war-tet nur

*l
Dritte Zofe.

I 3 I

P J^ / i)^^/ ^PPf i ^M M^ n * ^: :B?=n

War-tet nur, Wil - de ihr sollt uns nicht zwin - gen. war-tet nur

Ü' ^ H i\. ^oor.

i^Hfi' ^
p p^ ^ p ft i

Br-tet nur,

Die Oespielinen.

Alt.

tf ^'

f i^
war-tet nur, Schwe- Stern!

fe^^^^ i^
Wap-tet nur. v/ar-tet nur, Schwe- stern!

Ujifi^Hß
38

^^^^
/ S^5

a febf ^
4t A

mm f T r^*

u.E. 6630.
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*t
in. f i ^ m

Wart nur.

«bM
3 '

I. 3 I,

f^P n /—+^— i)J)J)J)J'J)J' |
JU)J)p^Gh.

Wil - de! Wir wol-len euch bei-ßen, wir wol- len euch schlagen

.

M
^^ M ~f 1^ i)J)J)J)J'ja'|J^J'J^? B ^e.Z.

Wil - de! Wir wol- len euch bei-ßen,wir wol - len euch schlagen

,

4Hf TT/ /

"3
[

r ^ I E
iii-JW) J'

3]''
l ^'J'J^f? Mzw.Z.

Wil - de! Wir wol- len euch bei-ßen, wir wol- len euch schlagen.

|t»=?=/
~3 I I. 3 I

^
I

-r -^^rxj) j) j' j) ;i
I

.^' j) J^ fT ? /d.Z.

Wil - de! Wir wol-len euch bei-ßen, wir wol- len euch schlagen

.

M
i %^i hh^^hwm i 5t3S*: ?d

Wir wol-len euch zwin-gen ZumKampf, zum

fcS ^^=d^ J1 Jl }> ^ £ ^4 1^—

ß

:^

Wir wol-len euchzwirihgen ZumKanipf, zum

M W i ?
-j-^^^wTt^.

ry

V f ' 7
y

?

^9yt ? S^ i•=f ' ^ i r

U. E. 6630.
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tf ^ '^F^t

29
Lnstieer Kampf der beiden Gruppen um demEingang: die Infan.
tin scnlägt sich mit Ghita, einif;e Mädchen raffen rasch die ver-
streuten Blumen aufund bewerfen damit die Zofen. Der Haushof-
fneister lauft verzweifelt dieHänderingendvoneiner Gruppe 2tn-an-
dern .

Mir nach.

Gh.
tf ^ 1

War-tet nur,Wil-de,wir weichenhiernichl!

e.Z.
tf

I .9 I
I ? I I 7? I

II" i ff g P P P FfP^

zwZ.*
tf

War-tet nur,Wil-de,wir weichenhiernicht!

1—

3

—
I

I—T~i I—T~i

7 crtPPPMPl^

d.Z. i

War-tet nur,Wil-de,wir weichenhiernicht!

1—/7

—

I
I :9 i 1 iT I

^ P p p
,ry [l i7^

War-tet nur,WiMe,wir weichenhiernicht!

*fe -ö-

^
Kampf.

P i.

^
Kampf.

^ r=^ ¥

f^ h^ ^ W^^1
^^^=m w^ i? ^iF?i=PP*

39 Der Haushofmeister (verzweifelt)

U. E. 6630.
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M^
Ghita.

I 3

ti / •'- 'ip r p i" •' / 'i[T p iif?

Wir wei - eben niöht. geht doch zu

*Ä
Erste Zofe.

^E3:
P r P I ^ ''' ^ T P 7i^

Wir wei - chen nieht, geht doch z\x-

tf
Z'weite Zofe.

I
P r p ^^^

Wir wei - chen nicht, geht doch zu

tf
Dritte Zofe.

J/ I^m^
p p- p

^^ü
Wir wei - chen nicht, geht doch zu.

-r.ft
|

ti ^ 7 Ieeee^ 'P ^1? F P 1£ IHfm. I^

Ghi - ta! Ghi - ta! In - fan - tin! In- fan - tin!

33ie Grespielinen

[^ 7 '1? t

Wollt ihr nun flie - hen? Wir wol-len euch zel - gen.

^^ ff ki^tJ f 'tJ ? I iff# ^ '1
** ' ^^P/

m ^
t^

^iF==?

U. E. 6630.
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zur Infantin.

ii' ^ / M p J''^
f!

\^ p p i ip ^ 1 ^P r
•' iip F ^

:
Gh.

rück, nein, du sollst nichts se - hen! Warnte, ich will dich leh - ren, ich bin so

Ö P;^ ^ k ae.Z. ^
rück,wir wei - chen nicht! Wir wei - chen nicht! Geht doch!

tf
ii" \ F \

!'f!
r

^5 fespzw.Z. 7 W

rück, wir wei - chen nicht! "Wir wei - chen nicht! Geht doch!

4M^.VT P
i ip ll

p
^ ^g?d.Z. 7 «I

rück,wir wei - chen nicht!

(schreiend)

Wir wei - chen nicht!

,:yi— mr ^^^ ^m
Geht doch!

^^^m 2Htm.

Re-bel-lion! Re-bel-lion! Mein Amt, mein An _ sehn

!

u
I n 1

^S *

I—ö
1

^
^̂

1^ Jl

nrr-ip^
Wir wol-len euch zei - gen. wol-len euch zei - gen! Schlagt sie, schlagt sie,

I
5

1 ^~3. '

J^ J^ J) J) Jl ^ J) J) i j)^
Wir wol-len euch zei - gen, wol-len euch zei _ gen! Schlagt sie, schlagt sie.

U.E. 6630.
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40

m i
(Die Infantin und ihre Gespielinnen drängen Ghita nnd die Zofen

in die Loggia.)

i £ 4yjH—H^(Ih. ^ i:

stark

.

^fct

wie du!

1^ K S S
e.Z.

?
weicht

.

zu - rücki

»
1 1

^ T P £ fc^̂ Szw.Z.

P il i
weicht

.

*4

zu - rückl

^ £ ^ w
d.Z. i

weicht. zu - rück!

^^=4^y^ ^ EHfm. i
Helft!.

mfeE=ä i i
(jubelnd in die Loggia eindringend)

^ A wi äz
^?

i
Ai

schlagt sie!

iE

Wir

^
? V ti' i

i*j
schlagt ie!sie Vfv^

Hörner

mP-JiM' II ^t^E >l£

i
tSitB ^^«a i

p
i

4:

E s s ^
ä:^ y^-* ?^

u.E. 6630.
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^ (läuft in die dem Gabentisch gegenüberliegende Ecke der Loggia.)

SS P P MM F i^ iM ^-^SGh. fe2 i:

woh, sie wei - chen! Wer mu - tig ist der samni-le sich um mich.

^ ^m
(Sie gruppieren
sich nm Ghita.)^ w ''-m ^^ IE

e.Z. =t ^
Ja, ilir seid mehj*. Schwestern flieht! Schwestern flieht!

fe^
a 1

# ^"^^^ ^= ;izw.Z. e^) f-

.Ja, ihr seid mehr. Schwestern flieht! Schwestern flieht!

P w=^ p r l i i^^ iEEEE:i ^d. Z. iS:

Ja, ihr seid mehr. Scliwestern flieht! Schwestern flieht!

i S i^ s
g

[) p t^ j) ^
sind die Sie - ger, wir sind die Sie - ger

^ wSi
die Sie - ger

^^ £:^ S:

sind die Sie - ger, wir sind die Sie - ger

fe*

die Bahn ist frei!

te
^\fTVf ^IXg e^ kr^h^^IBB m*^

S5^ iIMZ
=4=» »-

41 üie Infantin
(jauchzend)> jauchzend) .-^— - ^ £^SES

n̂d nun. m den Tisch!

U.E. 6630.
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Tromp.

i
#-# ^H^l

#
s i-¥—

:3 3 =»- :^ -^f— :

:? * ^ v ;g ^ *

Viel ruhiger. (J = 92) nicht

schleppend, immer fließend
Violinen.

Celesta

Die Infantm (mit kindlichem Entzücken) (am

Gabentisch.)

U.E. 6630.
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43

In. -^
ilJ^ tf^'

^'
IT^ PÄ

Und das To - pas .. kreuz aus El - fen-bein

1
Grhita..

i \ 7

Wir

Erste Zofe.

i i /
—af-

Wir

i
Zweite Zofe.

i ? 1
s.~~9

Wir

i
»ritte Zofe.

l l V ^
Die Gtespielinnen (am Gabentisch die Geschenke betrachtend.)

y ^ ganz leisejyj) ' ß

t m f' Jm ^

Wir

^i^ V J'lü f
^

Spit - zen. Pf pr
Aus EI- fen-bein.Die rieselnden

i
I

5 1

a ^ Im i ^^^
Aus El- fen-bein.Die rieselnden Spit - zen.

Celesta.
l.Vl.

U. E. 6630.
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In.

Rit.

^
o seht!

Gh.

j ) jjiJ ' J^i' ft
J^'hi^^' pM ^

wol ~^len sie wie -der ver-trel -ben, sie müs-sea iii den Gar-ten!

h fl
^1 |rJiJiBn n ü Bie.Z.

?^ P5
wol -^len sie wie-der ver-trei -ben, sie müs-sen in den Gar-ten!

jii)J^ jii^p^H^ i' pppF r
ZW.Z.

.i^Ifin sip wift-der verwol -"len sie wie-der ver-trei -ben, sie müs-sen in den Gar-ten!

hi '

p
^'

I ^W^-^'^.z. P^^ 2:

wol -i^len sie wie-der ver-trei -ben, sie müs-sen in den Gar-ten!

'"in n
Rit-

^=^^ s
/.Ä -1^^

,y - JXiLJ*-

5^

44

i
I.Tempo {loieder lebhaft wie zuvor)U - lae)

iIn.

r
Seht. em Krön lein aus

^^ i ;£
eSeht,. das Krön - lein aiis

1^^
Seht,. das Krön lein

44

I Tbmpo {wieder lebhaft wie zuvor) w = ise)

^'JT3n^-^ r^ pr^
aus

^
J^

i^-

r. ^r r
jis s

U. B. 6630.
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, etwas beschleunigend
\>p.

SIn.

Gold und Ru - bin!

mp m]nf f
v^j)ij^' Mj^ j)

i

,j) \

y ^^ p pp^ i^j' rr^^f-fiGh.

Wir schleichen uns nä-her und kämpfen noch «^in-mal, kommt! Schwe-stem,kommt!

fnp

iJi J^}^

m]f fml\]) h ^p p p p p
i'i' TP V

p ^e.Z. :^
Wir schleichen uns nä-her und kämpfen noch ein-mal, kommt! Schwe-stern,komml!

j^

£ i ?zwiZ.

Wirschleichen uns nä-her und kämpfen noch ein-mal, kommt! Schwe-stftrn,kommt!

d.Z.

U. E. 6630.
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In.

4

Flott.

?^=gfe i i 'ß m
--t: ^

Gebt acht!. wir na - hen aufs

;#

^p r n M py- p t^ P P
Gh.

wir fiirch-ten uns nicht,

i

gebt acht! wir na - hen aufs Neu!

.

^pr p gV P P P Pe.Z. S il ^
wir fiirch-ten uns nicht, gebt aclit! wir na - hen aufs Neu!

.

ff

E ^ -pz

p P P p
zw.Z. t

wir fiirch-ten uns nicht, gebt acht! wir na - hen aufs Neu!.

ff ^y P P P p r pr MP Ed.Z. S
wirfürch-ten uns nicht. gebt acht! wir üa - hen aufs Neu

!

^ ^ m X
f r E

Gebt ach«. wir na - hen aufs

M.
P J) J) J^i f

P
\<

Gebt acht!- wlr na - hen aufs

U. E. 6630.
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( Sie stürzen wieder aufeinander los; der Haushofmeister wirft sich darwischen.)

ila.

^ Neu!

MGh.

1

e.Z.

Pzw.Z.

^d. Z.

S
X>er Haushofmeister. ^^

Frie - de!

Neu!

^ ^ Neu!

f*.#f
£ ii^s IJi bl f f \^*m

3
ü. ^.m=d ^ i
(9^

f
ü. E. 6630.
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IT TT . ff ]!=$:
Nach und nach hnmer ruhi-

^ fr-T-!! ^m ^Hftn.

Ein - tracht In - fän - ün Gna de. Ihr bringt mich um mein

Ä f r r £

to /? b/T] R ^
^£^

9^'^
ger.

'> M P p ^P P

46 .?

It it y I» I ff -^
^ P P P

I ^

9-'

^ ^
Hf'.i ±1

tag - lieh Brot, der Kö - nig zürnt, die Ze - re - mo - nie ist hei - lig.

m t.rf r m puzuzm.

m ^^ ITj f^ -.53-^
^1 P«

•—

^

ffr f 9-^ »'

Hier ist das Zeitmaß bereits viel ruhiger.
(flehentlich)

|

Pff m ff ff.^^^^ F P
I P p p p

•

p V p I
p 'y ^^

(er ist völlig erschöpft)

Hfm.

Qe - ruilt in den Gar - ten zu ge - hen, In - fan - tin!

PPPP

Infantin. (hea lachend)

immer ruhiger
47

, ,> I——j I 1

iii'p p''P p rP-p p » ^p p f)
ip P Jj 1s

WeU er so rei-zend bit.-ten kann, laßt uns dem treu - en Die - ner ge

ü. E. 6630.
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(frisch)

Inf.

Gemächlich. Ü=9a)

|(Sie eilt mit ihren Mädchen singend und lachend die Treppe in den Garten hinab.)

(Sie verschwinden schließlich im Garten hinter der Mauer.)

i
i4

48

Ul
il^^i

IjM. t u

H1 ii ji^ii ^^
t i i

i

f
» i

j
Soprjin

J ^ t
J ; J

% ^=5^'1- r \ \

son-ni -genSchein,InTanzt,

Alt.

tanzt auf der Wie - se im

m te^% i r ^
z: ^m^ ? * *•

'

'0

Tanzt,

l •>

tanzt. tanzt im son-ni- genSchein,In-

m i V nmt
i ^i P i=S

p dplce ~ ^ -=!^

ö^Ö^
& j^ j^T *=^^ ir=^^

U. E. 6630.
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^̂9

Der Haushofmeister, (trocknet sich den Schweiß ab.) xg
I 5 , I

) i) J) .^^ t>. k.
f., ^S¥^fm

Ich will der Mar-don-na hun-dert Ker-zen o - pfern

=fcifc ^Ää
ö

1
(schon nicht mehr sichtbar)-4—

J ^fc:±r:

! ?
an - tin, du soUst uns-re Für - stin sein. Tanzt, tanzt_

l> J'liJ^ I> F m ^^< ' r.

fan - tin, du sollst uns-re Für - stin sein. Tanzt, tanzt.

Schnell belebend.

•/y-i. V j j j) j) i' I V j> j)^Hfm. ^ »-^ th^ #

für die Er - ret - tung aus der Ge - fahr.

Ü.- E. 6630.
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Ziemlich lebhaft. (Allegrettoji^^n-z)

Gliita.

Hfm.

ff^^-^-4Gl. PP

i
Die erste Zofe.Lt; ..gJO 1 tJ . ^

^^ ^
Uli V I\l UCIL.^

Dochdu sollst uns er - zäh - len

(Sie eilen zvaa. Gabentisch und beginnen wieder
ihre Arbeit.)

f
Ja,ja, wirwollenflei-ßig sein,

Die z-weite Zofe.

i

Jaja, wirwollenflei-ßig sein.

Die dritte Zofe.

l r'pf I
vJ'J'pf- ilJ ? Ir

Jaja, wirwollenflei-ßig sein.

n. •>
i; ^1' FF M r

^

Hfm.

die Sonnebleibtnicht steh'n!

f
ygj

'f f- f
mp^

^^ j- />^^ st »=i »=li

f^ f 'Zf ii*^* » '^^ ;f *

U. E. 6630.
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Gh.

So sa^etdochjDon Es - to-ban-, was sinddies

r n t
sinddieschön-sten Ge-schen - ke?

\ % I I I i g ^^
f ^T^ 7 ^P ^ JTJ.rnnaz R ^ fP^B

'•H\. JZ i^ 1P|r
t
j

• ,
,* tF

Der Haushofmeister, (trocken, ohne Aüsdruck,'während die Zofen und Ghita sich am Gabentisch beschäftigen.)

52^^ (ehrfürcht^'VferbetigungV

F i
^f r n (Verbeugung)

a#— c ma J
p r ^Hfm.

Hei-lig-keit dem Papst, vom al- 1er- Christ - lieb-sten Kö - nig ein Ko

Ii m^m ^ it-f r 'm. ? ^^
ST- LT-

m i
5

^ t^

I
3

1

^5 ' (die Zofen klatschen vor Entzücken in die Hände)

Hfm.

U. E. 6630.
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Hfm.

Immer im Zeitmaß.
Gi-hita. (sehr lebhaft neugierig) ^ ^

54

I
Das Schönste?

Die erste Zofe, (sehr lebhaft neugierig)

fes s
P

Das Schönste?

Die zweite Zofe, (sehr lebhaft neugierig) ^ ß-

D̂as Schönste?

Die dritte Zofe, (sehr lebhaft neugierig)

Hfm. ±11 ^
P

DasSchönste?

m
(von hier ab interessiert nnd lebendigpr imVortrag)u icucuui^ri im vor II dg; ^ ^

(vertraulich leise)

bg ,ap—ß-

leise) .

flp r I J^^^
Doch das Schön - ste. das Schön.ste ist

T» ^
^*-L - . - .

.

^' Immerim Zeitmaß. [54]

¥l

3^ ^ is

# «0

¥f
*^^

^ 3 3«

U. E. 6630.
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Gh.

Etwas ruhiger die J (leise, erstaunt)

i ^=^==5 E5 :^^s^' 't; r,
re-de doch!

±^« #
Scheußlich das Schön-ste? Wir

(leise, erstannt) ö^e.Z. ? '" h i) •/ i, :^ »^*^

—

m-^ —

#

Scheußlich das Schön-ste? So re-de doch!

I i—^7 h Mr l J' J^ » -^ J' N^J^ J iz.Z.

Scheußlich das Schön-«te? So re-de doch!

I
^

tS> i 7--J £5
d.Z. :^ atat

# r-
Scheußlich das Schön-ste? So re-de doch!

Hfm.

F M »
scheuß-lich!

Etwas ruhiger die J

i i i
"I & l i i

*
t^^Am
r ?' rf^^^ ^ r

Bkl.WPos.m.Opf.

s ^s -jTnpj—^
TS

^^

—

0- 12*

Ktrab.
f- f- f-

[j J^ i' J--'
J' JM g |7 i »

rit. SGh.

hör-ten al - 1er- lei schon rau-nen.

S
(nachdem ersieh ängstlich umgesehen) ÄÖ^^r?7rf

Hfm.
^ '^ n \n ^ n s

:§#
Der Sul-lan sandte

rit. _

ei-nen

U. E. 6630.



Sehr langsam, die Viertel noch langsamer als am Schlvße der %. (J = 54.)

::^ (Erstaunen und Flüstern Ghitas und der Zofen *

"/e r i
-

47

p p ) Ji i)»-
| iiJ i

- iHfm. 5t

Zwerg, als Spiel der grau-sa-men Na - tur.

^J-
E.H. -^

gt :2l: I ^-^^^j ^ MW Jlg' «^ K̂ ^m_^' wicfe^ gi/ew

t'5/;n^ S i i:2i: 3:
^3: P# IZ2:

Wi^

Gemessen, mit groteskem Vortrag. Die gleichen J 56

^^ ? vFir ? > r i i^M ^Hfm.

Er hinkt. die Haa-^-e sind feu - ri-ge Bor- sten,

Kl.^ > § ^iJ? 2:
g r>^^ JE*^dtt^

'^^Lii:;^iTJ1'J"5'-^ä ;ee
i;7jys-r3-j-

f
T J -

gt^

f i
-

ein wenig zögernd

^r irr n'u f>[>\\' i.iif?r f^t fHfm. :^

3 JL

der Kopf hockt zwischenSchultern,die zu hoch. ihn beugt ei-nesHök - kers

SEi3 i& fe.

I @ ^ s«t =

1

rf?7».

•-^

19-

:z v^iTsniii,
y ä

^•r^-gr %i^ ^
a tempo, s^Är rwÄf^e J

'f J

3gp:^ ff r> I.J- J'
F Fl r rmH^Pr I'^^h'-^Hfm.

Last, klein und ver- wach^sen die gan - ze Ge-stalt, viel- leicht_ kaum ü-ber zwan - zig

« fei^ ^^

3 i=^
IH

i=:^ ^
^zzah

\l ?<»• P^—t>i>:'33.±_

T J - - f J r
Ü-;

U. E. 6630.
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">'
1 l i

PPP
Hfm. ^? er r

-

alt,

Vl.m.D.

viel-leicht all wie die Son - ne.

i=:^ JÖ'

pp
m

Vcl.m.D. i
Tcr

-o-

7W>=

Ein wenig fließender als im Anfang, aber immer sehr ruhig.

m^Hfm. ^ E
Ein Ruf als Sän-ger eilt ihmvor-an aus fer - nem Land.

if
fj f? il

i ^i^ ^
P

— cr^sc.

^m̂ :^Jl

^
Gihita (leise). T>P ^3=Ö ^

Wie selt-sam!

Erste Zofe. (leise)

y^
i3EÖ

I
Zweite Zofe.

Ein Zwerg!

(leise

)

1^
1^m

I
Dritte Zofe.

Ein Zwerg!,

(leise) Ü3E3 S^ wm
Welch' son-der-barTe Ga . be I

m
(leise)

etwas zögernd^V-h
fc1Hfm. :^ :£

d^

Und doch, das Selt-sa-me kommt noch:

2IL_
ll Ö^fl^ ö^ =

a
'oA—^^ zögernd

^ Umdd «

-f
r

f ^ vir§
e-.

r
U. E. 6630.
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a tempo, die J ungefähr irie die J ( J = ss) ßießend

58
(sehr deutlich und eindringlich)

Er weil

H h 1^ p r ^ hHfm.

rweiß es nicht. Weiß nichtsvon sei-ner Haß - lich-keit, hält sich für

Solo VI.^ ß F ß F ßP ß ^ mfßm s

j-

I:t ± ^iz

p sehr leicht

<

'J
:

j
ijttl ^

'^ J" []
J J ||

J 3
7

niitEieäänz~^

7 lSi7 ^ «[^ 7 Jl^ 7 *

? if

Hfm.

M Grhita (in höchstem Erstaunen).

l $ili)i)J'ff^^fflI
Er hat sich nie im Spie-gel ge^ehn?

«(sehr deutlich) • ^ #" '^ m
Hfm.

y^

er hat noch nie sich im Spie-gel ge-sehn

espr

Er hält un - ser

:t5 ^n

7 flir r e,Lrr=^

"^'-r
p

7

¥
j t

U. E. 6630.
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59

HfVn.
hM,(|l ^1-=^,^^̂ -^ f^^^m^

La-chen für Freund -lich-keit, denn je-der lacht.

y
^

l

(y ^ ?
i

wenn man ihn sieht,

U=^~

ff r r #= ' —^t i"F ^# % %F^ i 7 bHp f=f

m 7 i i ^ H^ ^J^li^'e
f ^^^ :^:^ =^ 7?^

Rit.

mit sei - nen ea-lan - ten Pos-sen, den ach, so trar-ei-scnenGe-sän-een.

Hfm.

mit sei - nen ga-lan - ten Pos-sen,

tänzelnd, lebhaft

den ach, so trar-gi-schenGe-sän-gen.

I
Mdaf i^^q^jy q^

i [4l7# "^

s<?Ar ruhig, mit sentimentalem Ausidrujck

#-

—

-ß-

i^^
sentimental ^r"

7 U^ ^ i>4| j^ yi rtff?
iit E Um m

\^- ^
41

a tempo Tm^ Schwung) Ghit».
60 /^

Ôh.

^ Erste Zofe.

V /ff r
Oh.

tf
Zweite Zofe. S-^

Oh.

tf
Dritte Zofe.

M^
Oh.

fest^J^j^yt-'S? ver IMH&n.

He-he! Er ist sich sei - ber Narr!

I
M

a tempO{m|_;^ÄZ£MW£j

,7

f i^>
" U

60

J. ^ J. j:;i::5

P
—^^* —-fTn^3=^^

¥=« fr^
BBS

S
espr.

1 \^i^ij'
w j» 7 ^

rr.

T r r
U. E. 6630.
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I
tf

nach und nach fließender

F p ^^ "p ^
Gh.

I
fct^

E

das gibt ei - nen Spaß!

e.Z. PÖ^

m
das gibt ei - nen Spaß!

Pf^z.Z.

P
das wird ein Spaß

!

^^d.Z. ?t2
r!=z

^
das wird ein Spaß!

^Hfm. ^ r
p

^
Jetztgeht!

nach und nach fließender

Die Spie tel

4^^p-^p-#_r

j

I
^ rrp M I "fT^ ^^Hfm.

sind noch nicht ge - blen-det; ehr- li-che Au-gen bräch4en ihm Wahr - helt,

U. E.6630.
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(Die Zofen bedecken den Spiegel am Thron und andere noch vorhandene Spiegel mit Tep-
pichen.)

Hftn.

Hfm.

62

Hfm. ^t r ^p ^^=p
Geht, deckt sie zu.

zart

Solo-Vl.

rr.Dpf.um ^... j# -i-

^ ^
fT^T

V
t^S ^

') J
\

LH.
cresc.

^ «-
5^. ?^^ # ¥^ ="• *

U. E. 6630.



(Eb treten zwölf Lakaien von rechts paarweise ein Tind bilden die Wand entlang' Spalier. Livrierte Musiker haben auf dem Bal-
kon Platz genommen und warten auf das Zeichen zum Beginn.)

Lebhaft, sehr rhythmisch und energisch. (J = ue.)

Mit größter Kraft.

64
(Das Parktor wurde geöffnet und der Garten füllt sich mit buntem Volk- Männer, Frauen und Kinder.) ^

V. E. 6630.
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67

(Hier scheint das Orchester auf der Szene zu beginnen.)

8-

Im selben Zeitmaß, doch sehr ruhig
(Es folgt nun die Infantin mit einer älteren Hofdame, Sie geht

68

3!:
T ^ Fl

'i^i^
, n ^^-^Ht

^ ^ ^^^^^^ wfV

TnKfff 44
:$2. S k i-^

TW ,

s ?^ 4
P

I;
''

^!-9

über die Loggia auf den Thronsessel zu. Im Vorbeigehen winkt
sie Ghita.die herbei eilt und immer dicht bei ihr steht.)

(Dann kommen die Gespielinnen und setzensich im Halb-
kreis um die infarrtin.- Der Haushofmeister gibt

Ob.

hernach ein Zeichen-. Zwei Lakaien tragen den Gabentisch vor die Infantin. Sie blickt flüchtig darüber hin utid wen-
det sich kichernd an Ghita.)

U. B. 6630.
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a tempo

(Avif ein zvTcites Zeichen kommen die Leute aus dem Garten schüchtern näher. Kinder bringen Blumen^Frauen Tücher und Stickereien,junge

MännerBrächte in zierlichen Körben. Alle bekunden eine scheue Zuneigung2Ur Infantin,diejedem freundlich zniiickt,die Kinder küßt und mit

Früchten belohnt.)

Frisch wie der Anfang des Marsches
Hlz.

-

y; '' ü-

apfe^

73
Ganz wenig ruhiger.

Fl.

Kl.t^ ^ .-h y t t ^±:^ ^fz

f ^ it

^ ^"f LH

m i ^t n:f^ =sz=Ä

U. E. 6630.
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3
k''''•^"^*
ft * fi

ft Sfut^ l^.^'iMi.r^niEfei M^

-p
f
sehr leicht

m -^tTjP j;:^

^
k3i«Q. ^-^ \^Jr^ ^¥!

f

. ,?

^-^—

^

T
:^^^

^ ^

J: i

5
. 5

76

^-^t^

:, » h ^ fef I

j^'n^ i jM^

fc

tr

«ö

^ ^"W f^

,^b
^Efe1^S^ *

m sr

^t; ri
I

j. I

Ö ^
f=
U^ ^

t
itzi

^ tt B =
^

tl«; €:

ip

=r ^^=T UJ r- f- -f

u.E. 6630.
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^T^
^

^rrr. l,;^^ a 4
rS. FiF~%^?:

(js/or.

esjpr.

^ g e J ro
S

5_ :i7

(Der Haushofmeister geleitet_das Volk wieder hinans.)

J
s.,.l™ji i

# «tttt i>«

dg i

fff i4^ sss ^ 1 i^E

aiM >Jl
o jm

,
/T^^^ u. ^

t?:
ZT.

U. E. 6630.
a,^
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Der Haushofmeister kommt zurück und g^ibt das 3. Zeichen, worauf die Musik aufhört, dann schreitet er feierlich
vor die Infantin und verkündeti

Lebhaft. Tempo wie das, 1. mal. brillant

Feierlich, ganz im Tempo
DerBCaushofmelster'

^^ V Mi{
Der Sul - tan weiht der In - fan _ tin zum Geschenk aus

i IE £ =>*=->-"

ît
^

^r-M
i- V <;

l Pf f C

F

W- ö 1^ ^ i»= ^
JSEI 4:z^

i: r

r r
i
n ffi f.? Fjf P öHfm.

ei-nen Rit-ter schön und wohl-ge-stal-tet wieNar-cis-sus.

Hfm.

A - poll ist ihm ge - wo - gen als Sän~ger durch all - mäch - ti - ge Mu _ sik, die

U E. 6630,
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M 59

^^=mTT^ ^m ?34V-- P̂C- e^^P^Hfin.

al - les hei-ligt und ver - klärt (ier Tö-iie Glanz— dem eig - neu zu ver-ei-nen als

i
7--=—=T:5r

m ^- m*3 P3i: «Hl#
tt'—

r

p
T espr.

W W.cresc.
r.

^ sijflP^s:^ ^n^

iL ^ tf^. ii [1 ,, l"".l i^ (mit Emphase.) ,

Hfm.r

Dich-ter sei-ner eig-uen Schön -heit Lie - der ein- zu-hauchen. die so

^^T=t^ g ^^
*• ft" _ —

±1^ fw

£
f cresc.

S^^
9 bi bS

^4 -
I p I r

I i r \ -Mv-pr p p p gHfm.

strali - lend sind wie er._ Ge-ruht die ü-ncä-diff-ste In -

dem Ge?>ange folgend

^ 87

rrt=r
(Die Infantin nickt (Der Haushofmeister g-ibt

lächelnd.) abermals ein Zeichen.)

en hehr-sien Hel-den zu eir

Hfm.

fan-t n, den hehr. zu emp - fan - gen?

i t r.H.

r=Tig '«ä-j»! v ^:

W ,\h.

ä^f^r
i l

—^ B^

V

u. B. eeso.»
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Jetzt wird aus dem Garten eine verschlossene Sänfte von MoLren hereing-etrag-en. Die Träg^rsetzen die Sänfte
ab. Der Haushofmeister geht ihr entgegen und öffret die Türe derselben. WähTead dessen tiefe Stille n. gespann-

.QaVir» Inrio-ciflin J k/. teste Aufmerksamkeit. Der Zwerg" steig^t aus, die Mohrensklaven werfen sichoeiu lan^aaui. * = 54 ^^^ Erde, dann ziehen sie sich zurück.

pppTt

Hier steigt der Zwerg" aus. Er ist nach spanischer Hofmode g-ekleidet, beweg-t sich mit vollendeter Grrandezza, die nur durch
J = J (Viertel schlafen) -"^-^

88] Sehr gemessen, -r^ y=
ŵ ^ * s

">>=iij: jr^CT^ i
> ^rv

I Än^''^^m
T

DCE

if^r-- r i
-

sein Äußeres zur Groteske wird. Er verbeugt sich in gemessenem Abstand nach allen Seiten, dann bleibt er, da sich niemand um
ihn kümmert, ratlos stehen.

^Mm 7Z Sß ^ mT
m i f^:"M^ni^ m^L i±.

T
(Der Haushofmeister nimmt ihn bei der Hand tmd führt ihn feierlich im Halbkreis der Damen heruin.)

^^aT'4 Die J=<J nur fließender (J = 88) (kichernd und flüsternd) [89»
filiiiVflPPm %
WassagtDonEstoban?

2. Sopr.

tf
Grespielinen, Zofen,Hofdamen. (flüsternd) ym^i i -±L

Alt.

M
1

Sehtdbch!

(flüsternd) jm
flS t i

jS

Die J = J nur fließender (J = ss)

gg
Söht doch!

v=¥s[va'L£^L^ ^^
i-^£ :2i

J> s^Ar leicht

aia » 'P"*

zart

1-t X. 7
f,? ff^ Tv"

r f
*) Bei diesem Franenchor sind die Bezeicbnungen bei den einzelnen Stimmen aufs genaueste zu befolgen!

U.E. 6630.
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H
f ? I I

Ji }) n
p i

iJ^i^^^
Ernennt ihn wohl-ge-stal- tet.

m j^-^-d'
( halblautes Lachen)

Ei - nen Hei - den!

u ^=^A ^^ ^5^ -jt—r
Un - hold.

H
Ein Un - hold, ein

(leise)

^m^£
Seht, wie er aus- sieht!

(etwas lauter) ^m^3EJMEin Un-hold Ichbab nichts

(immer leise)

^1 ^f E'^

'

Seht, wie er auf-horcht! Erlacht nicht wie andre Nar-ren.

mi rs

££/L£p^t::^ L::/n:g'tg;<j^ I ^=3^
«s^r

k
£

u.E. 6630.
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\M

M.
(lauter)

(Von hier ab inimer l.iuter und ungeniertem

i ^E^S ^y=F
Er weistdenSpott nicht zu rück. Seh(_

feifeS JL=JbJai i i

ir E? r^^
är_ge-res gesehn. Seht. die stol- ze Mie.ne!

*t ^
F ^' i i :^i*

53 ^\i

Er weist den Spott nicht zu- rück lese

90

m^ ^^^W\,2.
r^

/.//.
T C

as^ ¥::^ S ±: zt
r

(parodierend) J) ,

U. B. 6630.
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M
Rit, '3—: ' 3

p ^p j^ r-^

a tempo, mit Scliwimg.

i^-—^^-^
m ^^^it

Schmach ten-den Blik - ke! O herr li - eher

^ ^^ -^

F r FP^
Schmach - ten - den Blick! O herr ii - eher

# ^ ^^5
\i

Schmach - ten - den Blick! O herr li-cher Mann!

Rit.

I
M=^

a tempo, mit Schwung.

i
2 *-i

^Sp ^ i i g I«C

ai
tJTTl li

i
i_^

^
i^ i

^! ^ =t

f^
iq:

Allg-emeines Gelächter. Der Zwerg" sieht sich um und lächelt stolz und verg-nüg-t; die Infantin hat still

verg-nüg-t zugesehen und winkt nun energisch den Lachenden ab. Der Haushofmeister geht auf den Zwerg zu.

aQcelerando

a tempo und immer
ruhiger.

^NDer Haushofmeister.

m
immer ruhiger

o

(Der Zwerg- ist beim Anblick der
Infantin plötzlich ernst geworden und
stap-t sie unbewegt an.)

itEEA
stEuch ee _ wogen.

£ :±t
Mein Prinz, die ed-Ie Frau

feft
g'- k= = M

p^'i ^u:
H.

«s *
V V

m ^^m ^ ^

r
»

—

V 11 zz 3Zi

st :# :^

u.E. 6630.

'&i^



64

#tf

Sehr ruhig, fast langsam.
DerZ'werg. (leise) 3

92

y p t
p p p I

i'i' ^ ^ I
^ y J) jN J' I^J) J) r^^

Wo ist die Prin - zos-sin? ich se-he Frau-en» die Beh

i
&ehrzart, verträumt
Ob.

P ^ i
j^ ^ ^

1*3

ai
=^

ß^
'L

W^

pp

k
f f T T

*fe
(immer leise)

•|l"

J, Ji
y"-ifr[ri.

|p \t y ilpÖ >«-s^ (gehaucht)

'M p r
jt y J) 'BZw.

schön sind und Ei - ne, die mehr ist als schön. Prin - zes - si - nen sind

zart

Noch langsamer, ungemän zart und verträumt

(Er blickt die Infantin in tiefstem Erstaunen an) PP,

Der Haushofmeister. Sehr getragen.

(Der Zwerg' verbeugt sich tief und berührt mit der Fläche seiner rechten Hand den Boden.
Dauernde Bewcgimg. Flüstern und leises Kichern der Damen.)

94

"-^'t *^

P P' ^
Ihr steht vor ihr.

*t
fi.H.

,1g. II''- «I w&-G^.

p espr.

9#^
-^—^1

—

i
r

s
TTi

U
^__ß'

\'

U. E. 6630.
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Viel fließender. CAndanttno.j

Ü
Die Infantin (heiterund liebenswürdig)

tfJ^'J) I
v^P r p P p

• •
I

» • ^is :e
3i - ff^Ich hei den ed len Rit - ter aus fer - nem Land will - kom - men und

#:
^:) :?:

f sff

) Iw u.fe^ ^ p
Trp.m. D.

mm ^
z.^.

tfi 1
espr.

^ * 95

(Der Zwerg macht eine galante Verbexigting. Abertnals Tbscheln und KichemO

i
(schalkhaft)

^- ^p |ll^- ^^ (zu den Lakaien)

» g-
fl n^?^

man sagt Ihr dich tet bes - ser als Ihr sprecht. Bringt die Lau- te!

V.-
Ki. r^

li-ji:—j^SüJiro
s^

ir P
p^

^m 5 P ^̂
<fiw.

^^
-e m:^^^^

"FÄ

tf:
^V^^.^

-^^-^ feS
Rit.

In.

Wollt Ihr sin - gen?

Mr^'üThi z^
s«—

"

li^^^^^ ji-f^^^^̂

! zögernd
espr.^ f^'^

l?^9-* 1^
U. E. 6630.
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96

I

a tempo,breit fließend.

Der Zwer^ (mit feurigem Ausdruck)
Steigernd

i

^ S s E
3:

Ja, ich will sin gen, weil ich am Ziel bin

m^ i -J ,IJ- j i

_£2
z—1> SHfdE ^^

"^Pespr.

l5^
»7^

1 ^ J~~^J- -/n llJ
-i- -r^

r r r r
Die Infantin.

i y p "P P P
Ihr sprecht- uns - re

3-^P P 1^ ViZw. y=H^
und die Prin zes - sin se - he.

®
3

langsam steigern

In. g^^g^
Sprache?

i
(finster)

p p M U ^ V i'
I

l'p"

f^^?=r S#=fe ÖEZw.

r ^«L

97

i

Du hörst es

espr,__^ langsam steigern

1^ r.H.

Ein Spa - mer hielt mich zehn

espr. ^-^^

m
:5b

t^ %w Iy

'^^, \y>
-±i

espr. S

m M^ihJT 3:3 EE & T rT7

U. E. 6630.



immer mit Ausdruck und steigern
67

Die Infantiii (die ihm interessiert zug-ehört)



68

u.E. 6630.
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(Er bleibt in ihren Anblick versunkeavor ihr stehn, Flüsternund CalandO 6 djill. (Der Haushofmeister mit derLaute in der Hand.)~
Kichern.)

Kl"^^WlS

Der Zwerg (ganz versunken greift nach der Laute)

jt V S) d^) i]ff ^
^

Ein hei - te - res

^^^^^^^^^^^^^^ ?=^
Wenn ihr ver-gebt, die Lau-te, wir bit-ten ein heit-res Lied.

( plötzlich-wie erwachend^-beginnt er)

FV-isch, Megretto (J = loskF^^ * £s g^Zw.

Lied?..

.

m o

Trinkt und sc'hlagt die Har - fen, Freun de!

m mm m S tff
pp^m Harfeile s s

a • i-»-

h h I
k
mm

"^
103

i

(Er läßt die Laute sinken, seine Blicke hängen an der Infantin. Trostlose Komik.)
(leise) ganz leise, schmachtend

ü PP 7 V ti ff
I

[I y jt
I

y -jM
Weit ist Lust und eng. Nein, nein! Prin-zes sin!

li p y itjt .y i

i
ippp

wf m m i^ ?^
s

U.;E. 6630.
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Sehr mäßig. (J = 8o.)

J f\ l.Sopr.

i
(ganz leise kichernd) Jjn

s ^
Sein Ernst ist

1

Die Gtespielinnen und die 3 Zofen.
2.Sopr. J7ß_4*^ k V

i) J) J'3^
Sein Ernst ist

Alt.

1
nicht gebunden

(sehr leise, mit verhaltenem Lachen)

VP^ ? ' r-y-i I
—

ö

—
I -1 r -1 r

||J' J'J J^) J^ i>
\ A) J) iiJi J> Ji J) J J^

ha-be\ie noch ei-nen ^ar-ren ge-seiin, der so enist Ist.\

Sehr mäßig. (J = so
Ich ge-seiin, der so enist Ist.

Die InTantiüi (leise, lachend zu Ghita).

^m^^^m^gf i i

Kost -lieh, wie er mich an-sieht!

Ghita (ganz leise zur Infantin)

1?

h"P P -7 S!=g S:

Was hältst du von dem Ge -

F p p^p^^^-M
Seht, die ver-heb - ten Blik - ke

!

P^J' J^ j) i)fe##=^ ^ i \>m' m" ^
lach-haft! Seht, die ver-lieb - ten Blik - ke

!

* J) i i J) i' i'^
Er spielt ei - ne toi - le Ko

U. E. 6630.



104 lebhafter
71

th»-
j iGh.

schenk?

DÖr Haushoftneisterisüsslich

)

3
(hämisch)

S 1
I.Zofe, (allein)

Mein Prinz,, wollt Dirnicht- sin - gen?

^ ^^
Viel

-> •'J^P P P^ as±Pften naEr will uns zum Be - slen ha-ben

I?

Alt.

^ i

mö - die.

™^¥1 A J %i)
l.H.

r.H.

^0 gjp ^gj]

lebhafter

a
1^^.

r-
Der Z'werg'. (pfauchend)

Hfm.

Die Infantin (streng verweisend).

beruhigend (zum Zwerg liebenswürdig)

3
105

f iJ^ g llfr^g-f^P?P P
iljlV ^ E^EE^ SS

Don Es-to-banI

Hörn.

ver-zeiht ilim,mein Freund, und laßt mich Euch bit-ten, singt!

E.H.

B
espr. Ä̂ ^^ l?-ß^

'|L__Jff
5r^

g <^ j—d ^ ai ti ^ ti a ^^ kkE* jö

r T TT "ter

u.E. 6630.
-—

r
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Der Zwarg.

Mir sind die Blü-ten heit-ren San - ges ver-streut im Sturm. Ich stdimn-le, denMir sind die Blü-ten heit-ren San - ges ver-streut im Sturm. Ich stdmin-le^ denn

im MW
^^fe äs ^3 321

T^
5^*

106 OMta.

^ ^ -fiuS

Z<?/^ lassen

PPP'M^^^^rp.'ir r ^ i^f n

So

Zw.

Du bist ein Lied, das Gott ge..8un-gen hat, Prin -zes - sin

!

Weh -mut weint.

t
106

/ "J- h J- i)J-

r^p^ ?
Hfe.'

•©• dolciss.

Ö ^ EH9

pp

Zeit lassen ^^^|j) j) p P
?U'-TJ'1|

|

Ji?P p
^
fl p p IP p p ^fl ^^iJ^-^^

singt ein trau-ri-ges Lied, mein Prinz, ein Lied,wie es die Son-ne klagt.wenn sie im Mee-resI

Gii.

singt ein trau-ri-ges Lied, mein lT:inz, ein Lied,wie es die Son-ne klagtjWenn sie im Mee-re stirbt

^^ Ö Ä I^^- ^
r

I
r- ^ C?m w o

fJ:
isii
tä^̂

r r -r^

553 '*'|r.KSf»ÜSV»d'TÄr4 *' Ruh* «nd lanssamer. (J . circa «,) O««»»«»».)

heffJÄ r>er^werg-.(za^^ M»d mit großejn Ausdruck)
VSV i m

f.
:^=M

Mäd - chen, nimm die blu - ten-de

^ ^ ^
e»tSS si ^

i): gj» '</'

/ * P

t tm ^ nf

i Ef ? 9-—

r

t

H" f
ü. E. 6630.
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ge, die in mei - nemGar-ten reif nimml. Icla bin arm, ein ein-zig

i^m s ^£ i "K
.&,:m -^

p

i
mf

mi
p

^=f -TU ¥ 3'

109 sehr zart

r
J ^J' J^

I
l

i

r ^J i i

J^
p 1 1 if "fi

^p
\r- llp

ff
^ 1773- ^3

Bäum-chen hat mein Gar - ten und es reif - te die - se blu - ten-de - ran - ge, nmmi sie

^ fer *öm m 3E^1
*

—

r

ftr*F
i

VP

^E

<^/7n. . VPP

n \ *^la: W. ö r

110

zz: ^Jnr HZw. i

Ob

hin!

molto espr.

Mäd chen, hat ein stol - zes,har-ies

i i i^^tei etE^S
p̂^

ti^^ Pi^ r
77^;^^

^
z IC 3E ^ Jn:

rr

fe^ ^
xarf

111

P E^i^ EZ ä \>»

nimmt die Sil - ber-narJel aus demHaar,das sehr weich ist, sticht so

m
V w

r=#^1
U. E. 6630.
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ä
,PP ^ 2Z2I

ganz leise ^S ^^Zw. ?S^
la-chend tief ver - let-zend sei-ne blu - ten-de O - ran - ge in den Staub.

ii?# i5 ^ iJ'j S=fctj S
Tffl^

• "rm T= ^--s=^=>^ #—

;

VP
w^

"TTl ^^ 3^
ifpipip '

^

'f^ 77

r
112

sehr ruhig und leise m ^^Zw.

che
^^

Mäd - clien, ach dein La - chen und die Na - del traf nicht ei - ne Blut - o -

^ i5

^ a?itm
p tveich

" c.re.sp..^ 9^
w~o

113

i
steigernd ^n^ ; '

Calando. rit.

^ f£ I
zu

Zw. 2
ran - ge, spit-ze Na -del und dein schar-fes La -chen traf mich, sieh ich ster - be

\wm̂ k \i'\f^ iM^ E |ä^=^3 114^
tte-jt

HS

£-y

?1F=f3 ^NtÜ
'# >?

. dim.

p^3:
T

wßt
114

SfAr leise und mit Enmßtidung ersterbendmWri
r I * "r j)

(Mit einem schrillen Akkord endet

er und bleibt-versunken in den

AnbHck der Infant! rustehn.)

J^Zw.

d̂enn die blu - ten-de - ran ge war mein Herz.

ia Fi

i VJ. ( al [•ä*i ^1 SS I3^si?immer
leiser VPPP

fe
f ^

^^» ^ WP
n ± ^ *

r^-^r
u.E. 6630.
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(Man hat über dem Liede den Sänger vergessen. Wie ein Stein im Wasser Kreise zieht,

greift Bewegung um sich und bricht dann endlich in Heiterkeit aus.)

JJ Gemessen und streng rhythraisch.lll^

i
Die 3 Zofen.—m<~

£1I
Er hat et - was von

'

i
1.2.Sopr. 1. ^

1^^ i)J
Habt ihr's ge-hört?_

%
Alt.

Die Grespielinnen. (leise)

JJ Gemessen und streng rhythmisch. 115

Ghita (zur Infantin, nicht laut, aber ungemein deutlich)

T ''p
p ji i' I

JiJrTJ i > AJ)
Ein kost -11 -eher Spaß: dusollst sie er

H fP p iaz.

Lie

5^

be ge - sun-gen!

Der Haushoftneister (hämisch in sich hinein lachend).

p-

%
P I

P Pf P f^
Er kennt die Re_gis - ter.

1.2. (leise) P

U. E. 6630.
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116
(in den Pausen der eiazelnen Gruppen leises aber vernehm-
bares Kichern, ohne die Singstjmmea zu decken.) Die Infantm.

i ^^?
Nun?

(sehr deutlich sprechen)

I
ö

^i ~3—
I

I

5
13

vj. (durch LsLchen unterbrochen)

k^P teEE3
p p ^p '' P p r p ^

Gh.

sehrek-keiijdie Gän - sei Sag ihm, er soll ei-ne von den Lar-ven

#
1. Zofe.

^

^ I P-
^

p p p
I

iJ' jl j) J^ >
Nein, nein, von Lie - De hiat er ge-sun - gen

S.Zofe.

t r j)\J JlJ^ J) \
A Jijl h J)

Nein, nein, von Lie - be hat er ge-sun - gen.

3. Zofe.

li il J^ J^
^±

^J' JlJ-' i J)
W

Nein, nein, von Lie - be hat er ge-sun - gen

3 M
P P P P

I ^ P "^ P I

P P P p f' P Ff^Hfm.

der Text ist nicht ü - bei. Ein we-nig ver-wachr^en wie er, ha, ha!

m
Ŝter - ben , La- cnen und Ster-ben.

(leises Kichern)

^m E^
La-chenund Ster-ben.\'

116

A^ r^ ia^ m m * ^^\>p-

m
Hr.m.D. ' Vl.col legno

-hlQ d hj^in . h^iuu* ^^tk ^: 'KT

-f- -^
#•

U. E. 6630.
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(hell auflachend)lachend) U_

In.

Hei .. ra-ten! ja ja ichtu's!

Gh. m
hei ra -ien!

m 3=
Er taufft für die Mes - se

Hfm.

'

^ ^^ äbfe^^
^ ^

5r ist kost - lieh der Zwerg, will ge- liebt sein.

$
(lauter)

f ? ii J) }i K^-JÜülJ^ m P J^ r J
Er will ge - liebt sein^ er will ge - liebt

Vl-.i.,

sein, er ist kost - lieh der

Hr.m.D.

jV|^MMM
,

'

^# JMf M;^^^,,^
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Infantin. I 7i

y M .P M^ P F F ^r ?
Ihr seid» ein be - f^a- de- ter San - ger, mein

O g pb

ü
-:=ö^

y= :i
=i^

118

f Ts
r

r.

I 3
1 5

i

^^ ^In. :^=^

Prinz, wir hör-ten nichts Ahn li-ches

^mbiTftl? eG>.^
t^-.y^ 4 '/T|g ^"7g

'

d^ -f^
T r f-

(Sie nickt ihm lächelnd zu.)

S ^ ^ä: iIn. ifc

mehr. Ich wünsch euch dem Ho fe zu

i—"U^= <f nffi i f iy
3m

VP

zz^

f ö:

119
Tiede Silbe betonend)

£ 7i ^ L

;5EE5
P p

"'
P I

. P P
-^ M ? MiIn.

bin - den: Wäh- let el - ne der Da - men zur Christ- li - chen Eh!

^ W^ ^ ^ R^ tf *^m
p '^>f cresc. -

^ i)J' i =ss •7 i)bJ) .^ iUtl y i)bJ' ?i)J*
f F r

U. E. 6630.
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120

l>er ilaushofmeister (außer sich.)

ppllpp^pp pm i#
Grespielinnen und die drei Zofen

^ t) Erste Zofe mit l.Sopr. Jj^

Dasdarfnichtseüijdasgehtzu weit.

t' p p F
p
i i£ §30

erfflei

(Aufschrei)

Zweite Zofe mit 2.Sopr.

Gna-de, In-fan-tin

ff

Gaa de. Lie-ber gleichden

fe

aa - de. In- fan-tir

£ &1 iei(

Dritte Zofe mit Alt.

Gna - de. In- fan-tin Gna Lie-ber gleichden

J^^J^Jl^'i' A,h i)^'y' j'

Gna-de, In-fan-tin Gna de. Lie-lter gleichdenSa - tan!

4 ^''jiT^vfF

3 #g :^

r ^^
Pos.m.D

'j: JP1?Hfra.

die Re-li-gion und die Mo-ral! Pro-test! und Afe - to!

'

^^^^ i i is ? ^ ^^
Sa - tan! Ich auch! In- fan-tin,wirsind schön!

^^ * j^ ff '^P P^ ^^^=z ^

Sa - tan! Ich auch! Gna - de. In fan - tln, Gna - de!

i ä w^ %? ^^ p
'^ / p^f^ ^^

Ich bin ver-Iobt! Lie-ber den Sa - tan! Ich bin ver-lobt^

ibiJt^J Y
u.E. 6630.
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drängend

m ?̂ mHfm. ^ ^
Nein, nein,

i^ $
lie - ber gleich den Sa - tai

i m
Gna - de. In

^
Viel

^
Gna - fie, In - fan - tin,

1 <-. 1^1^ r> ri'r.r
I f

Lie - ber den Sa - tan! Gna de,

SS Sfe

na - de, Gn5Tia - de. In - fai

iffi:

^ ^ Gna - de, In - fan - tin. ina de, Gna jna - de.

if Ff|J^1*
/1'

ö
cresc.

_2

^ ^
@

Per Zwerg- fenthusiastisch.)

- a tempo und etwas breiter

rp n ^
(sehr warm)(sehr wa

m
Und wä - ren die se

-) V 1^

lig-sten

Hfm.

das nicht!

M^ -7 P M £ ij:

fan - tin, wir sind doch schön!

^ PP^' Pi ^^^
Gna - de, In- fan - tin. Gna - de!

ff i]^n ^
na - de. In - lan - tin,

^m
\ «J Gna - de, In-ian - tin, Gna -de!

U. E. 6630.
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Gespielinnen und die drei Zofen.

^ h I
a tempo Erste Zofe mit 1. Sopr.

("mit parodistischer Emphase)

E^ ^̂i ±
Dei

^^

(Lautes Gelächter.)

Zweite Zofe mit 2. Sopr.

er sohÖ-ae

(laut und lachend)

s p p p p
^' p p ^^

sei-ne Herrlichkeitverschmähtuns

,

15=3=
Dritte Zofe mit Alt. flaut und lachend)

S ^mä:*=

agter? Wie, die
^ ^

Wassagter? Wie, die In - fan - tin. sei-ne

InfantLn (zu Ghita deutlich hervortretend.)

r p p n flL^^^
r rpj1

Ghi - ta,er weißvon nichts, sieh doch, er lä-chelt.

M^ ^-^ P P ]?
rj

p ^ ^^ ^=^-bJ^jip ^
Mann,

^ weh.

er freitumdiePrin-zes-sin.

sm^ g

Er ist toU.

1

^' ^ mn ^± -±i

erversclimähtuns

,

derschö - ne Mann

^^m
Er ist

J^ J^ J^ j^ II

^
Herr- lieh -keit ver-schmäht uns.

9-I-9-

derschö - ne Mann.

U. E. 6630.
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In. Ä±dr
freut

h i
sich, weil wir

83

5
la - dienmer

i S
Der Zwerg' ( mit großem Ausdruck).^ 12± i t f
Ja ich bin blind vor ei - ner

' mp-

g02
neHe]ei - neHerr-lich- keit

Sich selbstzurMorgenera-be.

\i ^ij) J) Jfctfe 3^ ?^
toU. Sei - neHerr-lich - keit

'' yw'iJ) ju)i)h g
£^^̂
Sei- ne_Herr- lieh- keit

\

'

Sich selbstzurMorgenga-be

Fast dau-ert er mich.

P PpF ^ P P s JM
^' £ S^==^Zw. fcte :^

strah-len-den Fak-kel. Und wärst du mein Tod, ich möch-te

^
'

l,iiJ:i JU^^P E^
iiJlfl'y

fcf^Py ^

wie be-freit umdiePrin - zes-sin. wie be-nei- dens-wert die.

\\,:i ^j)iJ^ ^ steigernd

j' iiM i

^ji'^'^ ^' jj jaJ' J' ^jS
freit umdiePrin - zes-sin. wie b&flei- dens-wert dia FVaUjdie er zur Gat-tin er-

^^^iiJ^J^ j)^
freit um— die Prin - zes-sin.

Ab E£Sif 3Jem g
u k|^ ll!:

Ŵi"«^ ^^ hV

subito p

fi* B_kjC& j^^JT^bi^
:an.:

^
U.E. 6630.
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I
accel.e cresc.

I
3

1

^ ^^
Ich muß mit ihr

In, ±1 ^=1

mit ihm spre - ohen - lein!

i i \m ^Zw. i I^
Dich Prin - zes - sin, nur Dich.

cresc.

fj^y f
^

I
^

die er zur Gat - tin er
*

wie be
^

Frau,

cresc

wählt. o wie be - nei -

^Ö ^m J'
''ff S gl

die Frau, die zur

trdzc ^ :2:

wählt,

i^

wie be nei-dens-wert

%g^^ hj^ j-^
,1 j) m̂

wie be - nei-dens-wert die Frau,_ die zur '^Gat-tin er er - wählt,.

^ S|t/>Jg i:^

/?

Cresc. ~
.±-

m fe^ H ^~^ 1
I

IJ-
^12—

^f°

125

fei ^
etwas lebhafter als früher

Zw.

i
Prin - zes sin!

i 0;==^
g

^# (Lautes Lachen.)

n ffT^
Pr-ß<: m

f
t2=5^

wert ie Frau, diezurGaUin er er- wählt.

k-^ -#-^ (Lautes Lachen.)

tp^ ^
Gat- tin er er - Wi

^
die zurGatrtin er er - wählt.

feVlijhrJlM <^>-^f~^
T#^^^S (Lautes Lachen.)

^
die zur Gat - tin er er-wählt, diezurGaUin er er- wählt.

U. E. 6630.
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Die Infantin (stark.)

^r~T~~". ^^

g TJ)^' ^

Zwerg)
beruhigend -

F r n±1

Seid still end-lich, ich dan - ke dem

-t ft fk^f^ ^ir> \^t:m 1 e
_ 5 _

i g?
^jFl^iFSf± m

dim.

ff

«1
--^

?^y

T' T r

Ruhig.
(Sie steht auf.)

126

^'l^
P g vp^ppHH' / -t

-1=3=3

P;Tp pp'"pl^
In. (t ;^ y

Rit- ter für die Courto-i - sie. WirwoHeneinWeilchen

••f,

~3^-

f^ ai .rj' i)^
fcbyP^ a ^

TTz: ö ^^

^
^^T^ ausdrucksvoll

^ n^
ivi' -J ^ i^(5>^ P*

"f= TTftr

(mit einer Handbewegung-)

'1'ilp J) V p f^plJW'v^
(kapriziös mit dem Faß auf-

in. m
-sto-baiplau-dern, ver - laßt mich^ei-ne Da-men, Don E-sio-ban!

Der HaMshoftneister (protestierend.)^ ^^ ^
^^

4 ^; t—

•

"tli
Gnädig-ste in- fan - tinl

m
«==1

f
f f

LH.

mTr^
-ri?

*
f-

U. E. 6630.
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*
stampfend)

(die Zofen und die Mädchen gehen langsam,
kichernd und flüsternd abjzum Schlusse,zo-

?: J ^ PPM *>!••

ftIn.

^^f=f
Ich will. daß man mich nicht stört!

I

^spr.

? ^^=P 1
a i

3^9-'

ö ih9^

fe
^^?^

«I^P-Hr

F !?• p b'

gemd und kopfschüttelnd,der Haushofmeister.)

i f P"
p i Ai'^p r /

(Die Infantin steigt von ihrem

In.

Spä-ter holt ihr michzumTanz!

<S-

Pico.

I?T^fTi fti

Thronsessel herunter.) 8 ö

r.ä.y

(Der Zwer^weichtmitgTotesk&a, scheuen Bücklingen zurück.)

J2z:

A
lüslRit.

£35 ^ t :ai

m Fag.

ij: E£
s ip^=ib:

^ y

i ü^f
? 5

-P f- f

I
ISOCh ruhiger. ^ r>ie Infantln (ruhig, lächelnd.)

^^^̂t^^ ?
War - um denn flieht mein Freund?

f. (^ ^=^ A ^
p ^F^^ ^p

3 O: t i JJ ^ ä t

Y- -r
u.E. 6630.

f- r
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87

Der Z-werg' (scheu und leise, doch schon mit verhaltener Leidenschaft.)

Weil ein ee-fähr-li-ehes in dei-nen Au- gen ist, ver-zeih! Mei-ne See- le fühlt esin dei-nen Au- gen ist, ver fühlt es so...

espr.

Die Infantin (für sich leise.)

;5y J ^J i

zart ^^ ; „^ ^^^—-^ ~-^^

Wie klug. es ist das E - cho dei-nes Lie-des,das sehr

^^Zw. ^
ichweiß nicht,was.

m &t

Kl.
y

jr-^

tf "r

y-
3 i -±

=^
r r- f

130

f
I

J^ J' i E
I 3

Jnr'li'T r-^^=^i^ 5^^In.

^ -#^

schön war, wie ein dunk - 1er Schat - ten in ei - nem Tep - pich aus

i ^
Fl.

^ B=l
1 1^• *i-^ F

IH.
WP

r

3 4=0. :a.

ü J-J / "t
r r r

u.E. 6630.
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^ (ziemi ichlange Halluag;

'i-^^—f-^ ^E^
Komm!

E.H.
ungemeinzart

e^^
7"

dolce

i ^ ^^
-HS

#
Sehr ruhig

Bit.
zögernd

•/i'
ii
J>J'r-tri

|

j)pPP ff Pf^PPiip i,|j r M'' „J
«r

^ rP i 'i
In.

Wir wol-len uns auf die Stu-fen die-serwei-ßenTrep-pe kau-ern und war- ten, bis der

W Js^ 1«^—

^

ä1^ P^^^ F^ F Efe

a <9- i ^1^ äJ
-PPP

f

Sehr langsam. (J = 48.)
132

L'. S. 66Hf).
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Immer sehr gedehnt.
19-m <^-^p itp p y ^p

iip "^mZw. :^

im Sturm, ich fühl' mich war - ten ne - ben (lirL

«f f t^^ M^ F
,

¥ f f f [>bi^ f L Y I . "f ^f t
I

II

^= i^ ^ ibM-^e^
i 7f=^ -

J2e: ^'
=©

< .*

^ 133 (die Infantin läßt sich auf die Stufen des Thron-
sessels nieder)

?Zw.

, und weiß nicht wo - rauf.

I>ie Infantin.

U. E. 6630.
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Schwungvoll, aber immer gleich breit. (J^ge) f^__^,
I>er Zwerg" (mit großer Wärme). ^^^ vfk



i ^ r ^M ^ I
»^

91

(träumend)^wZw. :£:

Dpei Din - weiß ich nur noch. Ein

te te tj*

subito

m
"'i^^m^^^m
Y'

Sehr ruhig

und Dich

espress. molto

zart^

T £ W^^

Ö i^^mimmM
f r

7
ü^'^ "'Jr

"^^
^Sl^Si,^

u.E. 6630.
r
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Etwas beschleunigen. Ganz wenig fließender. (wie improvisierend, sehr lebendig^ im Ausdruck und Gesteh

Ein Fßl- sen-grab,und

jraj- i)

Schlach-ten und Jagd Kö - nigs Hof,

.3

I I g ä-"u m k ~ -rn mmZJBLm
f

g fj=r^r^r -V-

'^aif^ ^M =E n ^
19-.

:s: ^
?r.

1.37 schwungvoll steigernd \,.

r if r^r>^ ii»- ip^
Und mi

Z-.v.

hö - re die sei - te - ne Mär'! Gott und mei-nem Speer be -

3

5^ f W^^^
U.E. 6630.

b:F



Zw.

wehrt ü - ber Ste - ee und Schluch - tei

93

i±
ü - ber Ste - ge und Schluch - ten, Dich zu be - frei'n! Ich ein

feä
I

1- N ^ ü
/
U ,h- ,^ :^^S

tza

S t' ^ bi t^ ^'» «»#'

f--
Rit. a tempo

Belebt ohne eigeiaiiche Tempoveränderung.

S
Zw.

strah - len - der Held!

it

E
* I It

—

I»-

^ ^
i^ ^

-r-— vr-^:

lf f
138

Die Infantin (hell auflachend).
Weder etwas breiter.

i ii
Du ein strah - len-derHeld,

m£5^^:^ ^̂
i

accel. _
(lautes Lachen)S

schwungvoll

i vp p P P [T^In. ^
ich sin-ge wei - ter.

m sf
-^Ak

\>^%
#^i^^^

espress_^ ^

ä
f^^ ff f ^f'

*
3J TJ

u.E. 6630.
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wieder 1. Tempo, aber feurig drängend, ohne zu eilen

feurig drängend

In.

In.

In.

Auf - rühr, ein rauschendes Fest, Fah - nen flat-tern, die Tu -cherwe-hen und

In.

al - le Blü - ten ju-beln den Früh lings, streu - en sie

mf ^±
3 1 0.

:t=m
*=

!
"^ t L,"^ ^=

J- -^ ^^^""^ ^^^
^±1

subito p
PP

'n^I i

4i^^i iMP§
jt.

i
r r

U. E. 6630.
f



95

In. i^ s
Fü - ßen dir. duf - tenten - de

^
Blü - ten d̂em

4 ^^ a:ll«: i S=** ^ =^^^ 1 ^

SSÄ
'1*

^ "l^^l^^«^ J)'it«^'vr3
espr.

fr
141

r

i
^7~i steigernd

r r^fcirrf' pr ^ ö£ EIn. ^? :^

jun-gen Hel-den,der mich be - frei - te aus To - des.flot und der Pan-zer gleißt.

itii Tr \rn\
rfbpi TPr f ^^

'f ^ r ii^
i i^

'

''.

^
In. li!! ^

flüs- sig im Son-nen-strahl und du bist stark und schön wie des

i^ iß' f f J^ Uh-.- y
seÄr ausdrucksvoll

1=1
^

Irn? zct T—^
f ZK=t:

123Ö;; 11,^.: V i: ^
cresc.

T m:9
krk^Ig: l g^^ fE PJ ei 2«

tä ^
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mit großer Kraft Breiter und dehnend

IE U n U^^
ra und ih-ren

m^^In. ^^ ^
Ein Kö-nig grüßt In - fan-tin Kla und ih-ren Gat - ten Don A

C.8^, bassa ad Mb.

Wieder das frühere Zeitmaß (fließend).

fe^S £ 143

In.

do - ms.

Der Z'werg' (hingerissen).

temrpTfw i ^
Wieder das frühere Zeitmaß (fließend},

|l43

Nein

!

Ich bin an-ders ge-ar

Ungemein ruhigund zart
(ohne zu schleppen).

scnwärmerisch,zart

Zw.

U. E. 6630.



Zw.

Zw.

I45j ungemein ruhig

fet^^
Rit.

i>f b

J^ i^ ii^
''F p H|,

i

i^ T ^F 4^Zw. ^
frem - den Welt, denn al - le la-chen, die mich se - her: sie

tf ^̂ ^feg #=1 P|tf^ytlf^^^ llp^i^ ;Q^
^n ^ '^=" ——

r

7

^Ö iU ,7 b^t

Aim. J^
—w

Mt
a tempo und sehr ruhig

^r Pf » ^^Zw. i:

freu - en sich. Ich will nicht dein

tf

espr.

2 ,

ü: ß; tef f *te^ e i ft

m
i^^^ ^^m jfm^^^

ĝ
M^

f Qu

f
U. E. 6630.
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ein wenig drängend
(ohne zu eilen)

Zw.

Zw.

Zw.

Du-ste-res dich stört Ja, ich muß fried - voll sein.

i—

k

1 mU
\

fe- ^ ^ i ife 1^2C

f^^ b^b^l]
,d

nrfil ,.
/I.^J-^^^J

^W
esTpr.

\^\A }
,
W g . ^ liS

i
\1> ^^

5^.

beschleunigend und steigernd

TJ

I

5
1

148

Zw.

TJ. E. 6630
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Lebhafter als das vorhergehende Zeitmaß. (J = etwa m.)

1
Die Infantin (hell lachend).

tir.
^ ^^ ' P ^\lWie hübsch

!

Du woll-test mein

schwungvoll

tt i\r

i^mf
im. 3^s

i

H^ftlit*4=*i
7

P

^ I>^ffiif1 _i_

ßjZi
-j(r—» r

!>&•.

In.

In.

Steigernd m ^^•'

1' «Mp P
In.

darfst du wis - sen. daß ich dich lie be!

U E. 6630
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Noch etwas lebhafter.
Der Zwer^ (anffahrend). aeidenschaftlich, angstvoll)

150

T- B
Viel mäßiger und gedehnt, doch mit leidenschaftlichem Ausdruck.

(düster angstvoll)

Ich ha- be dich nicht ge - De-ien,Prin-zes- sin, nein ich ha-be es

Zw. gdr

Mund spricht! Ich ha-be dich nicht ge - be-ten,Prin-zes- sin, nein ich ha-be es

gedehnt_^ ^3 —ä^

\h \>m-

(nachdenklich) Ziemlich langsam. Andante. etwas drängend
*^ 1—H- --W *

W- #

—

S- k

—

r -
' i :

1
\ \ 1

—

•—

i

1

rpiiJ \
\

i 4 r.
1

^""^' ^'Tß'\^ i
i j'j'.7ii^^

Zw.

nicht gewagt. ich weiß nicht, was Lie - be ist.. a- berwenhes dieRircht ist.

J" ;iJi

rii.

^ gt±z w ^̂ wpg
¥^

^^¥tf i ^^ ^ M
m2=BZ m E=^V-
fe ^1.

^i-

Sehr langsam.

rit. dehnen (mit innigem Ausdruck, und nicht laut)

'' J' T p v-€frF=fa ^ (er blickt sehnsüchtig zu ihr auf)

zz:
Zw.

Prin- zes - sin, dann lie - be ich dich!

fe s* te^ iÖS IZX zx
S^p ^ f^
^a ?3/?,

^ ^^ =^^
f-

U. E. 6630.
-f-
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beschleunigend -
152

r>ie Infantin (die ihm mit wachsendem Erstaunen und Interesse zugehört, plötzlich, wie von einem heiteren Einfall beherrscht),

m^n ' ppii' ^'
-^r F

E
l i -yJ^p

p
i

So wis- se, was du tun mußt, wenn du liebst: dannmußt du

Sehr lebhaft und graziös. J = 9ä (ganze Takte)

U E. 6630.
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154

^ #- .?

I«. Si? T r|i L'ifrlp^ 52= ^PP ipls;

Darfst nicht er - mü - - den im Tur nier_ mit Don AI - va

i
M r> ft

155

M i^^In. ^
rez, der sehr stark. ist und dann am A -

Solo V\.

Uji^^ i ifl

rzm i

u»-
^ u.

g lac i^^ ^ I^In. -^' l?» ^
e; bend,__ wenn die gro - ßen Leuch - ter bren - nen,mußt du mei-ne Schlep - pe tra - gen,

-^
-*-^ mi

\^

^^ -T»-=

^ISBZ -mer..^

.t r^' -J A^
-^ \>A- li- J^

cresc. espr.

3 -#-

fer- sp f f= =F
l>if

U. E. 6630.
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\>M-

^ }im_
P kokett

Ohne zu eilen, immer ruhig fließend.

(graziös ungemein leicht)
158

£ ä ,fr7r¥ ^ ^^
1 mIn. ~tj I

IW ^LL..i I

Ver se dich - ten, die Aäel - leicht. Don AI - va - - rez dann

Piccolo

.

Solo VL

^
accel.

In.

singt.

Solo VI.

4. -wkd - - -l

Picc.

= b.
>T>^^

V \>*

m ^^^
fi.vi.

^ ,
»":n..

^^f^
<$eö. * J

ü. E. firiS':^
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a tempOjimmer sehr lethaft
(d = 96)

^
etwas zurückhaltend - - a tempo

(ganz ruhig) ^sIn. ^ Ei
heit und dienst du ihr, so dienst du mir!

.

Hrn.
Trp

.y^ i!>i^ . ii>-m? ^
^ Äi

* m it

ietc.

^m

i^ -r 7\ 'O^M i:«=

^ ^^ ^ cresc.

ra

^ /w?< großer WärmeÄ ^ i ^^
\,ü

'U

V. E. 6630.
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Immer sehr \^\\.2iii. Immer gleich lebhaft und steigernd

mich nur du al - lein hast nicht ge - lä - chelt, als ich ein- trat

t*ti

1
# t 9- ^.^^._

I^P b ^

3
TTM^^ =

w?

JTTI]
W"^

1'^ 1,^—4^
f SEE

=P=
3Z5I

U. E. 6630.
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m^
165 immer sehr lebhaft, ohne

SE£ t P ^p ?Ziv.

(lai\n lach-test du ganz an - ders als die An dem.

Zw.

beschleunigend und heftig steigernd

(mit größter Steigerung)

a tempo, etwas breiter,

mit großem Ausdruck, doch j^_
accel. _

immer sehr lebhaft.

i ^i

oder
-^^

Zw. ? s;

Jetzt weiß ich, daß_ ich dich lie

il
ff==»^^^ S: ^

cresc.

<-

) 7 .V^ H Iee^
Ü"^/^

*

U. E. 6630.



167 '{Preato.T

107

^( Er blickt m Verzückung zu ihr auf.)

Massig die «I wie die 6 vor dem nccel.

Zw.

be!

I fe «1^ 7

i y
!i

»' *jiw vrn

a ^
IQ. ~3 ';

,
L ,{ cspr.

<5hr-

^-^^

Ziemlich gedehnt^

U. E. 6630.
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(nnffemein zart) 169

Zw. h>i^ M^^^pp -^E-t^̂
-^hrr-t

p
i]
i'i^ jjj) v^J>'^j1^p

^

•^,
,

.?

aSS
^

Dei-ne Aitgen,dle - se schieiernden Au - gen, die-se I - ris,— die ihrWeißesvet

H^^^^^^̂ ^ Solo VI.Ma ffep-^^^jgr^

g

pp dolce

^ ^
îl

P^^J^ I PßFK?M^^w^

iMz^ #-i^
F p-0 eTT

«^ s
KT

§
k^=^

(äußerst zart) Gedehnt.
Calando.

(sehr ruhig und-leise)

,» 1» iJL^^a ^Zw.

?
schlingt, sie seh - nen sich dei-ne schlei-ern-den

e i ^=^^ ift^S g=a

§^ ^=^ i4
Solo Vcl.

Jl il?5?5 ^^^
i i/TJTJ

f^' TT'

Iö^
rii. a tempO ««rf ro» Az^r ab immer fließender Die Infantin (lacbpind)

Zw.
fl)

^ '^ 1?

Au gen.
espr.

Ob.

i^ i\ß F

^^1^ lö
s^Är ri/ÄJ^

^/ ü'i b Ulf »
N^
Ö*

an ^spr.

M=w
^

170
U*

FiTTr^p p p ä^ P ^ V '}'
B I

V ^In. ^?
^.P

y ^^
I?

:£

War-umsagst du mir das, ich weiß doch, daß ich schön bin, so wie

Kl. ^^

^

.9

m3'
^^

^gs

^^
-SM.

^
cresc.

V
i^^

fe^^ ^pWf^

U. E. 6630.



m
immer lebhafter

1?19<helles Lachen) Sehr lebhaft. Wieder ruhiger, doch fließend

109

In. =^=^ ZP=

m
du weißt, wie du bist!

Der Z'werg (verwundert, sehr rnhig) (langsamer)

l 1 J' h
^ I^Vf^

B effi:

l»* P* E>^ '^^v lebliaft.Ä il fei tie
i * B ^a

Wie ich bin? ichweißes nicht.

Wieder ruhiger, doch fließend ^
^^#= ^

3
•^w i

if

h
f

i^
//^

171 Steigernd und lebhafter
(lacht wieder)

(immer unter Lachen)

In. m ) y ri 'r m f=^
Du weißt es nicht? Jubist.

> V p P
p p I

r
t t

Zw. ±±:

m
pizz.

m
S#,W) S

Sag du es mir doch!

Steigernd und lebhafter
col legno i

Holz.

^ y^=^ i ±^U3i I f^5*i(:it)

'>^'l,\ rej-I^IrT^
j J J J J

Ä
üi:"

(fortwährendes heUes Lachen)

^*-_ '£:^b-

Festes Zeitmaß, ziemlich lebhaft, nicht schnell.

g^^^P^5I_

^£^^^In.

?t

Ich dich lie - ben!

(stürmisch)

^^i r T ../p^i
Du liebst

.

mich! Jetzt

Festes Zeitmaß, ziemlich lebhaft, nicht schnell.

U. E. 6630.



ÜO

lü.

( Lachen) 172
(unter fortwährendem Lachpn^

1 l \ i V '^ mg
Viel-leicht has-se ich dich

i?f^=3 ^ ^ ö^Zw. ±± S
weiß ich, daß du mich liebst!.

4 ^'^'^^ i

^ e 172

^ ^: = * hte

li

Dei - ne

3^

•̂ •

X2--
'•y-^wm S Hr.

espr.

i
:^

l'W-
1.. .d^sCi5öä 32Z2I ^

?^p pTp ^(Lachen)

P^PTpp'?
-#-^In. ^dr :± f

und du hatst es für Lie be. Wenn du wüß-test,wie du mir ge -

i
'"T"' W^

P
\
iU J'j)ffigr f^rPPTi^F^ 7 ^ TT I !^

Au gen und dein seit-sa-mes Laehen,dies selt-sa-me La-chen ver - ra - ten

U. E. 6630.



m
steigernd und breiter werdend -

m ff=S £* g / ( m j;In. J
Hör mich. du wiir-dest toll.

M M ^ P P I i^ M ^p
^ ^^Zw.

ein - ge - sun - gen , und dein Stolz ver-weht wie Spreu

steigernd und breiter werdend -

vor dem Wind

.

Festes Zeitmaß, ziemlich breit, aber leidenschaftlich.

(leidenschaftlich)

V ^
\ H

174

m
I Pr-> ^^iZw. ii^zzä ^f^

Du liebst mich, du liebst mich Prin - zes sin, küs

Kb.u.Vk.col legBo

i-s !

^|TT%
|

ggy?:

/ji^-ifTr^ ^^Mi 7?vr^

r
Schnell. (J = 132.)

r T

j(Er stürzt sich auf sie, um sie zu küssen.) (die Infantin kreischt auf entwindet sich
ihm, und eilt nach rückwärts)

U-. E. $630.
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Die Infa.ntin.

Sä
Im gleichen Zeitmaß. (J = 132.)

175

p
•'
p J>'' H

Nicht so rasclynein FVeund

.

Ach, Ghi-ta!

Ghita (tritt rasch von rechts auf.)

vpP >/J:'|p
p^

In-fan-tin, du mußtzum Tanz!

Im gleichen Zeitmaß. (J = 132

# ^^^
(winkt ihr zu bleiben) (zum Zwerg) ^^ iInf. ^

Ja, ich kom-me Geh nur vor- aus

,

mit dir

i zm:

f ^T l.Vl.

^^ ^ 3
3^ J S ^± ^^i •

tu rr 'LU r
y y y

176

i ^ ^^ff»P ^m mIn. ^ !zu- erst. will ich tan - zen. Doch du mußt sehr

Zwerg (außer sich.)

r=? m
Tan zen mit mir?

176

k&i;_^^% 4 ^r*:

a
#^ n n*^ Pfy

U. E. 6630.
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^ zahm

177

In.

sein.

(anfier sich vor Freude eilt er in den Saal ab)~ =4
I 5^ i3=EE

erPrin-zes

Zw. i

IclL soll mit der Prin- zes-sin tan zen!

w-mmm
177

igt;
»Stt:^167' ;

^St?

^^^ Ä n3i/3 gil^g5>3 ^ !:*rW P^ f^:^

2J r r

xvioDhon Das Zeitmaß ist unterdessen noch lebhafter geworden.

f

:^ ^^ /TT^ ^y
E^pi i•-*-

f- r -f-

Noch etwas bewegter (J = i44.) (Sehr lebhaft.)

Die Infantin (hastig.)
178

St t y ? PP F=P^
^

Er weiß nicht, wie er euis - sieht, Ghi- ta!

#
aiiita.

Ü F^^^^
Ja, Don

Noch etwas bewegter. (J = iiin)(Sehr lebhaft.)

Fag.
178

g e 3
/ ''h-t r=^ ?=^ 3E a*^

=^1? i I^ 5 $ it ^ ifc ^ ±1 ^
^ E ^ E ^•" ' ^
Lu rr yUS r ^ Lil

Kl.
U.E. 6630.
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immer sehr lebhaft und nicht laut Immer äußerst lebhaft.

Arg - list,

In. i i l'f ^
ich hielt es für Arg

M hj) j) ^^^a
p IT ^

Gh.

E - sto-ban hat es ge - sagt

immer sehr lebhaft und nicht laut

Kl.^ a^ ;Hl ;t h\?

, _ Immer äußerst leWiaft.
bjt . Ru.Vl.pizz.

385 tiV »« I)M^ s
p—f^ .rp „r^ r^i 3E i: ^ m
Hfe.

r

r - # = ^ T^
f̂ y

l V J^
ff
> ^ p- 1

179

In. te ^ ^ "M
es ist wahr, er liebt mich. Hält sich

# / •'
S ^

^
?

Gh.

iIr wagt es?

Jfr^^^#a §=^
179

i IMJ^y/r ^f ^/r^^E^

y4^ n f^PfP ^^n.
I i

^.r^n-

p~p f I F'p
"^

F r I
'p^i^J^-^ &In.

Wert sei-ner Lie be und stürmt wieeinFoh-len.

i f rJ^IJ^^ i^
Gh.

iDas bringt Ge-fahr.

U.E. 6630.



M J = • (Halbe.) (leise)
180

115

/ yj'jj^ ff ff fr' ^In.
ii JiT ^

Wirmüssen ihn sich selbst ent^hül - len

.

iifem s5
Häß-lieh-keit und wie?

Gh.

Sei-ne

mJ = J (Halbe.)

180
Solo VI.

2.V1.

^
r^^^^§ ?^

5 i-^-^ TlJ
ĵ .g

3^^«uuay-^
Pos.
p

^ tei3o 1^ —
Ä:jf—^ '^M T ĵiLrm m^ir/mVic.

tf
(immer leise)

f -/ff t r ^
! J I -r\^ m ^ ^Jj^ • I»

In. n H? ?
Du mußt ihm ei-nen Spie - gelzeigen, darTOit er sich klar wird.

Fb.

41q^ Jli^

L h^^-^^T^
hl>.^ ^Ij-Ö^ M ^" J^ Ĵ

iE 3£- TTT^

i tf
Immer sehr fließende J Immer noch lebhafter.

2^In. r Es musssein!

i
tf

Gliita. ^ ij " r

"

Grau-sambist du. In- fan-tin! Du selbst ver - letzt ihn

M

Immer sehr fließende J

<^v. ~ - - J äE^3̂ m
Immer noch lebhafter.

g
WZ' ^-ß y- 5 ?

a ?7 —
ttp

f.

^--»1
Fag.

7.Ä

^ ^
U. E.663C,.
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In.i
181

(stark)
I ^ ?

iif U y^
I

5
1

~i. ',

Es muss sein! Komm, duwii-ötdichden Gäulen nui"

*l
if > J ^ r^r JGh.

lind ich soll ihn hei - len ?

181

tf

^¥»
i*

-̂^*'

espr.

mm'^ iii^
f Kl.

fce
iL
ilT^^w"^

feJ2S ttd ¥rf»rr?p^
Pos. 1?

tf s
!. r ^

r. f
^In.

zei - gen und dann hier war - ten. ich sen-de ihn dir her.

«t
Ob.

^h ifr vi H iB
Za ö

Fi.,b4

5^ SEi
tlJ y* "l^/>t!<T

nr r r f' 7 ^ r r 'i^

r r r r r r r^
IS

^°r ^r r ^r f

(Sie zieht Ghita mit sich fort. Beide ab. Die Logg'ia bleibt leerO

tf
"""V^iTPi
g

182
tl

^ ^ • •

^ p—

=

"hf r - r r "nn

M ^^
Allegro.(J. = 7a) 183

tt
f

7 ^ •/ 7 -Is •/ 7-^7 7-^7

3
Orchester (hinter der Szene). pizz.

r^*5t^
7̂ ^^ 7

^rrl 7
*^:^ZÖ

Vlc.i

1 tf teinpo rit. Allegro.(j. = 7g) 183
Kg.u.Vlc

fetf-#

Kl.

^ accel.
^^ ^ 3o- ^

»
£

:±±

n^
u.E. 6630.
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i.vi.

^ » ß-

-9 ^

w
^
14

£ fc^

*
£

3 ^ t=^

184j

^
-P «- #tS

(Man hört helles Gelächter aus dem Nebensaal.)

^^ i i; I
/

s?3 ^^
185

f ffrf £ ^^ _^ ii

f f=F^

ig
iJL ifL ^ ^-^

186
molto espr.

in::^ ^
u » p » g p p p P y

:^
• •^

f

\i

^^ 3 r-trd^

p

-=f—

^

-¥ T^ -> ^

187 heftig

t ^^^ tir fa7 ttg ttS E^

UJ ttt

v^ « ^

>- > r> >

i< r I
» ^-^?—¥- -^—

^

-^'—?-

±=t

188

' m -¥—

^

i

^ ?
.

^
> -~^ =^

U.B.6630.
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f PA t» f #- ß-^^r'^-tßm^
l.Vl.

^ 189

P ~y

7 hJ ^ ^

Ig:

:|5I

S

1t^

/

^
^ m

f?

j ^ ' -9 ^
f=7 y

i i^ 5 f; ^ ?
^ ^£fe^^ -^—

^

itr 7 V

T ^

§^ P-^— V
fc^i

i
190

S^^ PÄ ^S s as5^;:^^ 3^S!=#* 'ü '^
'

D

'

•; #«

^^

^^^ ,
-^n
/m »i~J'J J'J J tJ J J J

-¥ ^

^ fc* tHfff €

192

r#ia ti
^E 3^ %-ftrf — •—-1^

FT"
ä

^ H^" bJ77 ^ 7 ^rf 7 ^>^^-

; ^ ^ P ' ->

(Ghita und die 3 Zofen eilen vom Tanz erhitzt herein.)

rrm

u.E.6680.
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GWta. 194

:£
iswird zu arg,

1 1! F F F ' C .P ^m̂ £
wie sie den quält, ich kann's nicht se-hen.

I
E:rste Zofe
U

. ^Äm V
Bist du von

-^ Hp-i> ?[^^*

a i j^ ^ 194

=F=F
W^-J^

tf-

3

=^^ ^^^
^
^ =a vi^

^
i

ES

i^^e.Z. ^iflt -^^-^ I^

Sin-nen? Der Un-hold!

Z-weiteZofe.

:5±

^
i^±

er Zwerg!

Dritte Zofe.^ &^ fc^2
Wa-rum soll-te sie nicht mit ihm spie len?

verklingend

^¥^ TT^ "f f

1=5F
t-Sr

A
rTJ
iqSb ±=i: 35=

^2

Hru.y

E^ iJ^

S
^ Br. pizi

^^^^
pizz/

U.E. 6630.



(Sie blickt in den Saal.;

196

^^^Gh. ^
Wenn er

±L t Ü*
er ahn - te, wie la«h - häfl ez' 'ist.

Dritte Zofe (in den Saal blickend). S-
(lachend)

-^ V

P

%̂l

la ha

196 Ob

P ^ ^ :^

^
espr.

6^S
•T*^^ P ^ ^ ^

^'

Erste Zofe (ebenso). 197

S S5 s3-

m na
IV 7 z:

:£ ^ ^-
Ha ha ha lia ha ha ha Wie ein

\i

ZweiteZofe (ebenso).

fei*: S5i
tia na ha ha ha \f Ha ha

i,

I
#1—Ä- ^d.Z. ^ ^ g^_

/ /

? ^ ^ 1^

ha ha ha ha ha. Ein Frosch,der sich zum plat-zen bläht

U.E.*>630.



121
Ollita

.

^ g^
Seid still, ihr

(Helles Gelächter der drei Zoten-

?— :ŷ *

üf fiel

m.
Truthahn auf aem Hlih-ner - hof

.

Gh.

grau - sa-men El - stern

!

ester (hinter der Szene)

.

U.E. 6630.
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Gh.

1800

nell, wie die an-dcrii durch - triebJ-nen Ge - sel-len, so daclit ich.

(Die drei Zofen schauen denVorgängenim
Tanzsaal zu. Ghlta geht nach voriie .)

Gh.

PP¥^ f^

Mäßig, die J wie vorher die ganzen Takte, nur noch ruhiger.

Erste Zofe (nüsternd )

.

, (P^^^S ;E SS: ^^
Sie hat ihm ei - ne wei-ße Ro

Zweite Zofe,

JV^ 1^
Seht!

Mäßig, die J wie vcrker die ganzen Takte, nur noch ruhiger.

u.E. 6630.
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-f^^
e.Z.

^ ^H

se ge

i
ge

%
ben.

Zweite Zofe

.

V '[) Ji Jl J)fcUH'ti
i^

Sehr ruhig.

^^^^i^pe.Z.

^
Sie lacht mit dem jun-gen Al-va-rez.

z.Z. 2^
Leu - ten.

*
Dritte Zofe,

'* J' J' J' J'ilJ'-

Er ver-beugtsich vor ilir.

ttn j rlt
i ^ y

Sehr ruhig-
1. VI. mit EnglliinOktaven.

k r̂ig4g fe
±

r
/>p

^ i i
sehrzart -J^l

Celesta.

ö ^m -j^-

? •' IVI.u.Vlc. Flageolett,

PP

*
fc

203

i '-'• liJT^r^r^TlJ^iiJ v^ff'rf^)yJiHf—^^d.Z.

Der^wergeilt durch den Saal mit der Ro - se hie- her

fe^-
1^ ^Tj^- ^ ^ Celesta. £

""^
^it te^

ö^

j -^

P

^ i Ji '«nj
ig ^;Vy-jT.hU

-^ ^^

-gp^

u.E. 6630.
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Grhita (allein, vor sich leise).jT »jrnwa v allein, vor sicn leise;. , ,
i
—-—

,

, , , 1 r' -~x ,

en.Ifh weiß nicht viftl - leicht bin ich zu schwax;h,ei-nem Men-schen die Wahr-heit zu sa-gl

~J

II
^% . I ,. I» b. I,. 5:, I , u \>, i

iff krmS S=
^ jTO^^

b«ri3

p-W^ ^ ^^5^

Noch ruhiger und ungemein zart.
(Der Zwerg tritt ein, in den Anblick einer weißen Rose versunken.

^^

.^^

^
TT,

ti^^'S^rTj^i^ utf* fy'i*Tj

iPö :2i
323"

Hörn.

(Er kommt nach vorne, er küßt die Rose.) Gliita (unsicher) .

l\ U J
|

j^ff J-'^ 1;^ ff JV
Zwerg! Hof-narr! Ril-ter!

Der Z-werj;
(Er scheint sie nicht znhörenfiir bleibt teilnahmslos.) (aufblickend ).

&^
(das 3.Viertel schneller)

silS^ ^ _lebenao)
Ja?

Gb.

Viel- leicht

y g P ^ i

Was willst du

te^Zw.

schö-nes Kind?

PP
t ha Trp.m.D.

U.E. 6630.
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Grhita (leise, erregt). schnelldetgern

(sehr ruhige c).)e2^

Gh. *
r r T I ^T

P 90

lach-haft bist, ver-wach-seri, haß - lieh!

(finster) ^^•Zw.

läd-chen. Du be

:i:

Mäd-chen, Du he - lei-digst mich!

Holzbl.

(sehr ruhige «)•)

i.vi.
209

I
t^a^s . Trp.m.D.

\4 \>^*:

25m fm
EnAH
ßes

^=%W
P

90^ m f^ espress. ^

^ S
ic. espress.

^"»W
Vlc.

^^n^^ fe <5^^Zw.

Wenn Du ei-nen Bru - der hast, der die In - fan - tin liebt.

mi
W^= 2«=ia

^W\:
22:f

±W W Ä
/jp

U,E.6630.
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poco accelerando________ atempo und etwas breiter fW^rM)

Zw.

w^'^ #=

i=^°=i=g^;§:
w^w

(finster)
211

i iZw. n ^r^ f^^^^
A-ber trei - be nicht Arg- list mit mir.

espress_

Fl. Pj
espress.

(zart) (JJ)

212

W F=*^ :^
Zw. 4-

Sie hat mir ei - ne wei - ße Ro se ge -

ä

Ob
sehrzart

%
^^ Ö i l

^^^
VI. m. D.
in Oktaven.

^^^=^ ^ ^
p

ris
w/>

'^= i
I

V3^ %^ i^ i #=1^ ^^^Ö¥

üWl'"'"i
?P^

J
ä

poco riten.

PZw. ^ P
schenkt. Sie hat ih - re Lie - be mir ge - stan - den.

i « 1^ ffi^Ö jSÄra^ 9-.

poco riten.

u.E. 6630.
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a tempo (ruhig, bewegte J) GJhita. Ö
Zwerg, Zwerg!

»r- P P })l vg C PZw

m
213

1
Du sollst nicht lü - gen, Mädchen!

a tempo (ruhig, bewegte J) espr.

^^=m i ,W> i i Ay i i
, h / i

W3 r^njrl p^- ^Ip
Kl.

-^

s ?
" J'v i

f

.

i J) V i;

£_^ S^3Ö a
;,f

vtf^ 'r'm ^:/<
TO,̂/?

IM I?»
r I

vT r J ^fe^ tuGh. W </'^ •

Dich hat Gott mit dem Furchtbar - sten ge-schla-gen, der Blind-heit vor dir

#— J^ MTim: u m ts:^i ^^^H % ^ ^t> 90

di?w.

^ ^ ^1
:^ :^ ^ £^^=1^- «51: ^^=S?^: ±^=l±:±=1^.

ß
p

^' #?*#* ''s *• |t?t#* Ü*^#^
/?

Rit. a tempo: Noch ruhiger als zuvor

H r r "r^ö: fe
# • P fcGh. '"p r g p

Die Menschen sLselbst. ind grau -sam dir zu heh - len, wie du ihr

Sehr ruhig. Andante (j=ioo).

Gh.



129

216 accelerando a tempo

Gh.
^ w i= m i

Spie -gel? Ein blit - zend

r>er Z-vs^erg" (verständnislos).

I mS ^ 0-—-I»- w ^
Spie - gel^ was ist das?

^ 216
accelerando a tempo

i m ^^ K:

3 :S
i^

pESi
cr^sc. .

:S^^^ i :^S
^g
iEi

=̂/:â̂
^

E^ :^ ^-^

kilff l»P t|

217

m

p.0ArmZgr

espr.

poco riten.

Gh.

Ding, das die "Wahr - heit sagt, die laut' - re Wahr - heit.

m ^Hd^: i=3^
poco riten.

^Wi ^ 9^

Ura:yJ J Vj jaifcj V J bW J

Sehr ruhig, getragen. (Moderato sostevuto.)

sehr ruhig, gebunden, mit Empfindung

Gh.

&i.

pespr.
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i
steigernd

219Ö ^^=r ^ 3ei - ner

Gh.

¥ und siehst ei - nen Men - sehen, der du bist.

^U?' m
Tf:'^*

^Ö̂^: 3iT

-^ -^-* -^

L£L.

^ 1^ ^ ~t£ > i]^

1^

/./f.

Q^ 12!Z1

T
accel. Zwerg'.

a terapo, aber bewegter als zuvor

_ der mich äfft, rllljl. r.E ^^ ich kann. ihn nicht tö - ten.

=? *̂T»

d=i=

=El

/ «f^^ res. ohne D.
%

le n.j-'

ff
(erregt)

? ? V il
orddes

Zw.

An Bord des Spa- niers war es zu-erst, daß im blan-ke«Schwert der

XI B. 6630.
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Zw.m iEEEi
-M i ^

n - hold saß Ich schlyg- ihn.

es
j 1^1

[>«

±^
^

V P^
*—^? ri—

^

^ ?pi2«. .sjf

^ i@= 9 ^5 ^ ^z
ZL f5r

Etwas breiter

g I P M Äft 22

der Schif-fer riß ihn von mir.

• ß i
ttf

^ ,cJ-

fe^
»/• » * #

Seit - her sah ich ihn oft, der

\ IrJO. -^ PZw. *

Seit - her sah ich ihn oft, den Ar - gen

,

in diink - len Glä - sem und im

U. E. 6630.



Zw.

Zw.

i ^
(Er zieht semSchwert)

r I

•-'

p r "r
Zw.

^
Trau - men be - schwo ren und leb - los.

^3

f
iä^

^ ^ f5:^ji]3^JTg
5q

V ijfW J^bJ^ 7

^Ö
t|W*i3J"a ^±lU?

^ ^ vjrra £l

iÄ^ P l>p:

¥^biVa- VW
bp

i g 1 1

- c t r V g if^^f^ '~l

#r^—TfraZw.

Da, siehst du, da ist es, das Bild. Ha - ha, es ist zahm.

U V, Rß9'^'
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u
225

Immer sehr fließend.

^EZw.

es hockt aufderKlinge, giinstundmurmelt, narTtmichmit Gleichem fort.

i
tf:

Ghita (warm).

1 LLp p I
^^ ^p p J' J^ ^

Zwerg, Zwerg, Gott hatunsal-le blind ge-schaf-fen vor uns

«J 'UTSlr.Vi'rliininioo f}o_c

Zw.

WSlch' dummes Ge-spenst

(sie zieht aus dem Kleid einen Taschen-
spiegel and sieht sich hinein)

Viel ruhiger. (läßt den Spieg-el sinken)

U. E. 6630.
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[2271

(leise)

Ghi.

du bist arg los und gut.

4 M^' ^ ^
*J ist, dir?

Zw.

i^
^'^

£5 iit

y
Holz.

:2= te
y

pädlce'

^^m M^ ii i=i3 -6^ ^ f^
Ktb. Solo

üer Zwerg-.

R^^Py S-j^ h V
p 1^^ lf—

*

?:^:^e?!

Du zit - terst? was ver - birgst du in der hoh-len Hand?

i fc

i ^^-^T T >5^^-^ :b^

Hrn.m.D. ^"^^

#eM :i
A W- y -• ^3J-iggpn

^ P^-VlC. Vc'WTf^ f gspr.

228

"jCGhJta. Sie verbirgt den Spiegel im Kleide.) (für sich

)

^^ ^SP=*
p P Pi^M ^ S?=f=^^ ^19- ^3^

Nichts, nichts, mein Freund. Ich kann nicht. Wo wird es ihn tref-fen?

tfg^j hki i
^J l llrJ ä ±

vg
p

p^' ^

f
mi

^ ^ iTTS
^
i t

7f--f-y;

^^^3^EE^ fs; :±

(entschlossen)

:£ITLA W=H '

229 •pU (schnell ab)

gppGh. ^P^^?^ I
Ja, hü - te dich- vor der In-fan - tin Thron!

espr^

a: Ig:

^
'^f f f I I

m^m
g£f yL^»^ -^

^^ttÜ^VLlj^V^

7^'

i
ytf:-^^ iI'^'lA

^-#v :^o r̂

s
U. E. 6630. Pos. m. D.



1^

Langsam (die J)

^
pp

TTlyJT^
9: ^ \w y

Str.

it. etejTte mr=^ i i w if!
p espr.

Der Zwerg' allein, ihr nachblickend.)!——I

i i ll

p p y
[? lä ^

p p
vpi^i'i' J' J) J)|g

Selt-sam die Lau-uen des när-rl-schen Kin-äesI

{̂ ^f f
fjim ym f fHes

^^1 f f f Ö
# ei-e «-«' 9^

^t^

./^

3E
? T' P

2?2:

^ff
I
J' ^9 T" P

J2:Zw. ±-
?

Hü - te dich, vor der In-fan - tin Thron!

Ä Ob.,

^m \>£L

U \7U

i
^ 11^3 ^r- . p

J25

Celesta. zart

Ji ^
j /r pi^pt f^ -),

i>ii j ,<r^t i>i « t'^iJi/TRj
^ ^''p

p I

Solo Br.^
lÄf

(grübelnd)

Pos. m. D.

231

J^ i^ i^ Jl

(weich)

vnJiJ i g Sit I! J Hl i? >-VJlilii ^EJZw.

?:?
Soll ich an Schlingen denken? an Ka-ba-len? Nein!

Fl- ___»„
Solo VI.

tea 1

'^jU- J)^
i i

^'if^^nn j^
mit Oboe

Oktave tiefer.

t=fc
i^ -^^v^ IE

1p^
T
.Hfe.

,—espr. j_

Ktb. Solo

ILE^6&3Ü.
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Sehr langsam. sehr zart und weich

Ich will an die Prin -

55 v^p1^"MP «P^p 11^ ^j»atrae =Sin - zes-sin den - "^ken. Sie hat mir ei- ne wei - ße

\li ^^ ^iS^
m
^^zA'H''^^

i P T P l

'

y P ^^^
(selig)

SE^ 22rZw. ^m=i23ä ^
P p

1^^^ vi

Lie - be mir ge - stan-den und mit mir e;e - tanzt, mit mir ge

^i t/~l U
ä

^r~ü. i)i ^A U
ij V iz:

EZZ 2^

^7?
e-s>-

r
Fff

^.i)^jv^jrfr? rt.ji'j
, dim. ^

^M Jx •J-'J^ni'^
Adagio 233

Zw.

tanzt Hfe.

Fl.

Celesta

^g ^ :f#i-^ ^•^-

m U- ^ |5
-^^^

i
:

»—

r

g E
ii y jt

'v ?

s
'N%^

/>??/? ^arez verklingend

r
^^
^ 3

AWP
VclI.

U. E. 6630.
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Immer sehr langsam, ruhevoll, nngemein zart

sehr ruhig und gebunden

Wie schön es A - bend wird! Ich wer-de mit ihr in den Gar-ten

Zw.

träumend
Celestaund Picc.

ti

gS t'̂ n^ j gi- ^ ff\ \^ "m^
f

M m^ '^^ rj"^p^ "^2
/?^/?/?.

^:Jy
m i ie^ i—

i

M- A
ir(S>-^

3CE: 23

•o

iiij)i'n rp 1 ||J.
tip prh! iiJitip r ^

(zögernd).S^^Zw. ^^^
ge-hen, wo

^
'±f^

dicht die blü-hen-den

LH.

Bü-sche sind, dann wird.es

Ü U l

Picc.

^m ^fej^^ «^

55=S

^Fjy g M pppp

I plrs: If:*

^
Celesta Hfen.Flag.

(imiher äußerst zart

)

www-—
(PAP)

P^^^3 ^3Zw.

Ict
p^

Nacht

.

ch will sie in die Lie-be hül

0. Ii~ 5 =

,Zw.

r ^ -y
p pp ^ji'tt 1? iJ' -j'tfji dl i:i*

len, in ein Ge - wand ge-iieim-nis - schwer, von Din-gen, die man schweigt.

A-ß-

V. E. 6630.
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Sehr langsam. (J) 236^ ^m p r J' I ^i i

J' m0-
Zw. P^

Ich wifl zu ih - ren Fü - ßen Lie - der, sin - gen, die zit - tera zu den un -

# i
5>-

^:;»
:i :s

25t 1 :«9-

s p

^ fer &-
ÎES . . I g tl^

^5>-
Por

(immer zart und leise)

vicht eilen,

sehr ruhigsehr ruhig
^

j ^« [237

Zw.

Chat an ih-remGür - tel lö - sen denn die Nacht ist lau.

1
XTJ>—

J

^^ta 1^ I ibr:

¥ 1!
^«>- PtH5>-

7WP TOP

S i i^
PS

^ Y' ^y ^^fÜifjf ^ =Pt

Zw.

(sehnsüchtig')

U. E.^6630.
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Viel bewegter ( J = loo

)

238 (immer äußerst zart)

^ y i'g y ^ ^ tt^Zw.

Sie tanzt und ih - re Fü - ße

Fl.

tfirf^tirii
sehr leicht

ns^ '
I

'1
I

. ^--^-l
=wm̂

-

m m^
r^ nsf n?

I
—-—

1

^in K rr^ p piiSiiJi" / j^

^mZw. ^wMW«
h.uscheawie klei-ne Mäu-se durcltden Saal

^^^tfri^.ifj

Ja, ichjnußwarten.

8 ^^^ ^"i

IP
iMt'-T tt^^ ^ r\

i:^^ iij fj jn 3: =^ai
31:

fö ,^9'* ^-ö- langeJBaltung

m mw i;p^^j^^yJ^i^
I

i
c^

i^ Vp r

it schleppend. ^9] ^^.Breit, doch nicht schleppend. |239
(warm)

Zw.

So will ich den Pol - ster küs-sen,^ der sie trug als icii sah, daß sie schön ist.

gvPT \l H yp iipp Itr PP itpft^^ WO rit. BZw.

ii,-che

:7<f^

Ihr Kör per hat dei-ne Sei - de ge-küßt, du herr - li- ches Holz und ich

U. E. 6630.



^^^ Sehr langsam.
rit. -

(Er küi5t den Polster des Stuhles und hält sich dabei am Vorhang der Lehne fest. Da
reißt der Vorhang (bei ^) und gibt einen großen Spiegel frei.)

(Er klettert auf den Stuhl

)

Äußerst heftig und schnell. (J = las)

-— (Der Zwerg taumelt mit einem grellen Aufschrei zurück.)

Immer gleich lebhaft und erregt, per zwerg (entsetzt)

» yJ^l tlr
22:

3
—

'

i
Bist du es feind li - ches

ir ^5~T
\ ISI \B\\

wz^y ä
WITT

Hm. m.D.^^0^m nrij. ui.

P )t~t i i i
t|
rJ_,^ W'7t

(

»7f=
ü. B. 6630.



a tempo p,.ee.|{;^T^ ^^T> 1^^^

U. E. 6630.
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245

Der ZAvertg (mit Grauen).W^ r r >
:tf f

Er re - - det un - - hör - bar, be - wegt sich, speit

Gei - fer und Gal - le auf mich!

i^>^~^
-ö-

(Dem Spiegelbild mit der Faust jlrohend.)

19- I
Zw.

Geh! Geh!

ob./TT^- ^ttu
Solo VI. m. D.

i ^mfi
' '•

'^l.H.

')• , 11^

Pos. m.D. ^ P

ii

Immer äußerst bewegt

#
/W?f ^ -^ f ^

-

(wild)

ijZw.

^»* •l

•j J tf

Er heiJBl mich ge-hen. Ich will dich zer- schla - gen!

3

5ffii

i b^£li|:
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Wild und immer sehr lebhaft.
(Erhebt einen Gegenstand vom Tisch der Infantin, um ihn in den Spiegel zu werfen. Als er das Spiegelbild bemerkt, den erhobenen

^iim \iL
B hf-^^
:z ^f km

^—i
m\>.^

£b.
IziLEJzm m iii wi J J j

^ ii>
ra

iJj
!>»

j^i :Laii\>iii^(.k
f^^4^ «I,^ # u

^ *
I
.?^,S;i^ W S

Gegenstand in der Hand, läßt er ihn
entsetzt zur Erde fallen.)

Immer gleich schnell. In gesteigertem Entsetzen
I>er Zwerg.

I5F1
iÄ^ ;^ .i?i

i»!" i>« 1,=. ,t

^ j - ^-

^ ;«
;&- -o- 2:

9-
U ^<

;?

^^ '» ^^Zw.

Was quälst du angst li - che Zii - ge! Fiirch test du dich?

Solo VLm.D
Picc.te
Fl.lts

U. E. 6630.
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I
249

19- fe^
(schreiend) ^
t=^ l

ß ß-
Zw. t

mit mei ner Furcht? Nein,nein! Du bist ein Ge

-O-*^ 2e; ra: öa:
»

—

f

4-^ . 5 ? i2
i'VL = W

1^^ r^ ^f-
:**- :!»•

Zw.

au inStrahlst

^-

in Far

^ 5'

ben?

^-\^h^7r̂ -

f rJr fBJ'r t
9^

/̂..^.

^ mfe
tf*^' r' Td- j

ĵ
d' •

'

=rg»

u.E. 6630.
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145

3^=^
(dieselben^) (aufschreiend)

?2w. tat

Im Schwert das nur dein Ant - litz.

i
^ liH

15?F F=S £
jest.Hn>-

t
Trp.-

i
=5l !I

m ' •
Fkg:"̂wC^-^ r
(Immer gleiche J

)

iS ^ i
£^Zw.

Ge - wan det stehst du... Weh

I
^r- »?i:

i^^
7:Ä

^ 90-

LH.f cresc.

4i^ TJ ^^^ fti^^tU ^ rt^^tSj

'f9-'
Immer drängender und erregter.

I» fort^vährender St^gmm^,

fv lJH|>; yt'^i^F P ^Zw.

mirir! Im Kleid zu Eh ren der Prin _ zes

ss

3 .-ij tJ.

cresc.

5E [7J 1^-1

T1^^
tocJ/Uj'- ^^^^CJ Uf

^

^^Uj^tr

fe

252

9^
ä

'f
^ [^% I

'

^P
*Zw.

g
y==^ 2

Sin! Mit Krau-se Stik-ke - rei-en.

^

u.E. 6630.
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(Er starrt einen Moment lang wie wahnsinnig in

253
Vii^r Htar^i eiueu iviouiem Jaug wie weuinainnig in Tj^* ,

«• 1 rr Vi 14
den Spiegel, dann bricht er mit dem Schrei; „Er ist wie ich" zusammen.) ililWaS ZUrUCKgeiiallen.

Zw.

Mäßig bewegt, aber leidenschaftlich und heftig, (.die ^= vor dem letzten Takt me die 6)
Po:

Immer ruhiger werden . .

mff "' ^
u.E. 6630.
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Langsam.
(Er richtet sich mühsam auf
und sieht gleich in den Spiegel.)

DerZwerg- (leise und schmerzlich).

255

e
(wie mit schmerzlichem Trotz) (wieder ganz leise und langsam)

-g—
1^ pp ^ ,j^ -^ steigernd

pfTv^F JTKi \% £
2w.

Liegst du am Bo-den? Ich hab nicht ge-weint. Ich glau-be dir nicht. Es ist nicht denk-bar,

Pos.

^5
J) V y J^

Breit

.

I

(warm und sehnsüchtig)

fei
I

iflMS^

Zw. :±^

¥.
%n Pei-nei A

daß es so Haß _ li - ches auf ei-ner sehö nen. Er - de gibt!

cresc.

y,

^
') >^'.m

% ^
ä-

i
Hfe.

1 j i jK^ ^?
Vlc.

ü, E. 6630.,
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2m (Erbreitet sehnsüchtig die Arme aus,
ohne dabei in den Spiegel zu sehen.)

Sehr breit
mit großer Wärme

a tempo und drängend _

(leidenschaftlich)

Ruhig, doch mit leidenschaftlichem
Ausdruck.

3

Y r %—

^

Zw.

fhat mir ei - ne wei

1 beide Stimmen durch die tiefere Oktave verstärkt)

Hfe.
- "^

i
sehr zart

w ^
V. E. 6630.



i ^i^n=ff^

Mit großem Ausdruck.

(weich)¥=¥ g
(Erdrückt schluchzend die Rose an die
Lippen.)

Zw.

sie hat mir ei - ne Ro - se ge - schenkt

i¥^
^gjfa

1» Rf ^^ m:

^l » 1»

1

S .j-Jl/iTl??!! r^y , .0
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Mäßig bewegt (J = loo).

(Plötzlich zuckt er auf.

.

(angstvoll)

•^ Ifr IT % IT
Zw.

m~ iS
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fte
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If^O

Zw.

(und sieht in den Spiegel; schmerzlich)

Zw.

Ich ent-rei-ße sie dir! Es kann nicht sein!

tepi,»*u\fMf^mm
i

*i
y^ ^ w^^ ^

m cresc
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Twi^ ganzer Kraft

ä i :!Zw. i
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einSchreist du auf weh. wie mein
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gZw. :^ ?

Herz?_ Er ist!
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Bewegter (Moderato). Nach und nach immer bewegter und stärker.

(in furchtbarer Erregung) | ,

"*
\)^ i

v^

151

^^m +
^ ^

l'p
jT ,P=f=P^f> •'

[T ^^Zw.

Ich kann dich ja se-hen, du bist der Spie gel.

' L ^ J
-^eshr

Trp.

J J J J J J J-

:5t ^#

^- ^

§^ ^^^^ ^ES
?

f /

±:

Sff~^
P#

Immer erregter. (wie wahnsinnig schreiend)

r it ^ tekg''N^T iFrj
*G^fei

er Hohn auf den Gott,

Zw. ^
fSo hin ich derSpuk, der Hohn auf di dashöckri-ge Grau - en, ja, ich.

261

:Tm

Molto rit.

(Er wankt, sich krampfhaft ans Herz greifend, gegen den Hintergrund zu.)

Zw.

U. E. 6630.
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Schnell, die J- wie vorher die J (Ganze Takte).

Die Infantin (kommt erhitzt aus dem Tanzsaal). P 262^^ :*:

P r=M'
Rit - ter! Ah, er weiß es!

mf

iJlk
'M ^M

m=i
\>ktikit V

I
*ß^ß

m 3E3 i^ £ 5^
mp P :

3 f»=
r- E#* r#=r i^Efc r#=^i^ 3EEi

Ff i > M P j J Fti
263

'Voch etwas rascher als zuvor.

In.

} P }
'*f J -p ^j«^ ^

I>er Zwerg" (in höchster Erregung, mühsam verhalten).

Was soll dennnichtwahr sein. daß du haß - lieh

g
wahr ist!

[264

^ i ^ to^ŷ ö JTJJ Ü i5i5s Se*
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P^ ^ S^f=1^: ifi^Fag.
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265

In.

Zw.

W^^-
bist?

(gesteigert) ^m
Du sollst mir sa - gen,

m 1 fe

fpp

rr
i

J bJ j

?

espr.

i
TO/? cresc.

•Ht

uTO" ^ M^
^Fi^»^^E^ pc
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^it¥ 3 i?f 3 ^r bi :^ i r J^bf-r

267 Immer drängender.

i SÖE^ iIn.

ge, du glaub -test es? Hast du im Spie-gel dich nicht ge-sehn?
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Der Zwergf.

Breit, (die J noch breiter als im letzten Takt die J-)

Der Z'^verg (in furchtbarer Erregung) 3M #

f t^ff if ff ^^^^^^^^Zw.

daß ich nicht haß- lieh bin,, nicht miß - ge^taHet!

5te
©-

-/. Ä ^ 2^-^
dew.

a ^•J1 ^..u^^Tj^
.? rÄ

i ^
f\m • ^ L ^

p
1 1

dm»;m. 'tp üc Iagziz

^^ ^? ^
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(verzweifelt flehend) L

(mit schmerzlichem, klagendem Ausdruck)

l^*
molto espr."^' jgT''

hervortretend^jj
lert sich

?
' L/ r- f

in die Hände hinein. Die Infantin nähert sich ihm mit sanften Gebärden.)—:cr
—
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Nur etwas fließender.
I>ie Infantil!

271

k::^
1 g Im i

J-.-j

^ 4?l^iJgz:^ £In

fröh-lich sein. Sing ein hei-te~res Lied! und dann tan-ze ich

2S0I0VI0I
mit Dämpf«ft,M^ -> Mtn ,^ ^m iji \ftQ jij-j
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i
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Mit größter Kraft und immer drängend.
Der Zwerg'. :=» .?^

-

157

jl ^ !l p
fe#^

(schmerzlich)

ffi^EE^ P^^^ ^
Dann sa - ge, daß es nicht wahr ist! So kann ich nicht

272
Etwas zurückhaltend.

a tempo: Sehr ruhig im Zeitmaß.

(zitternd in unheimlicher Erregung)
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In.

wahr ist, daß es nicht wahr ist.

feh

sag, daß ich

In.

Ueb_

^eeeM

dich ausMiHeid und E - kel

!

!5 • ,___^___ (plötzlich zart flehend)

.^3=2.
'"3^. f"^

Zw.

schön bin und daß du mich liebst! Du hast mir ei - ne wei - ße Ro - se geschenkt,du

Solo VI

'J'jj^^hi^^^JTJ^i-

dim.

i
'^^ Hpi

zartj^ —„„^^

r~T I T 1^ (auf die Infantin eiadringeau)
vO|nhier ab fortwähmid drängend

Zw.

hast mit mir zu - erst ge _ tanzt! mußt- mieh

Hörn.

i-"hiUh,ifi fe-.£<T?^ Ml

r̂ ji {1
V. K. 6Ö30.



274 Die Infaiitin. [j

159

^
jie - ben,wie man ei-nen Men - schei

?=^ ^S m i
Bist du von Sin-nen?

(immer heftiger bis zur Raserei)

S=4
n 7 p~T~^ ^ 4̂-%n-^ i^^Zw.

lie - ben, du mußt mich küö sen, mußt mich Itüs sen.

w ~~^ hlTT^'- u-

>' jn. JQ-^ i
^^—-—«§: @

i
ws^

^^T-^S^.^ ^
I cr(?sc.

in fortwährender Steigerung

In.

lieh, ^i]liebt? Wolü-an: du bist haß- in Zwerg und ver-waehsen

!

^ p ^
I

^r ^ ö^j pp m £Zw.

al - les Grau - en soll von mir fal '. en,wenn du mich kü sestj wenn du mich

''^^lT5 bJ)V--i)

in fortwährender Steigerung

Du bist so liäß-lich, daß du lach-haftwirst, u bist ein Scheusal,bist liein

^=^ £ fWg ^Zw. i
küs sest und mir sagst, daß es nicht wahr ist,
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fortwährend drängend und steigernd

i S^==r s s sl"- :$;

Mensch!

^) V P P I P

I ri 1

Du bist greu - lieh;,

Cwild)

im ß *Zw. ^1 ^
W-

mzn ^
ja du mußt es, denn ich ster - be sonst Ja, ich

•9^
fortwährend drängend und steigernd _

gg/iy.

3 ifii ti* ,l1*. - -
o. i?g;t7r.

-

r f-
^1^-

^"v"' r:r
accel

0-\-^ ^ S
In.

i

daß es lach-haftwiid!

Ö i^ (Er umsclüingt sie und wül sie an sich pressen,)

SZw. w ster - be und will dich küs sen!
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s
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'f^^ -r
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P P M- Fl
^^^ (Die Infantin reißt sich los und flieht -wie ein geäng'stig'tes Kind

bis in den Hintergrund.)

Zw. *
Ich bin ein Zwerg und lie

3. M.— m.

^=
fi.

S
^' dem Gesang folgend

f-;\^_ij)an)\ dein

—Gesang) "^^

¥~1

f.f ^^^W 1»- 19-
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Mäßig bewegt, (die J- wie die J des vorangegangenen Taktes.)

Die Infamtin (angstvoll, leise).

161

i 3^ ^p f p ^=^Ff=^
len,

"7^7
êh wiJl mit dir tan - zen und spie

Picc.

1
i"!

te ^^ [^^isl^ "¥

—

rÄ
%

t^u u ^^

Ktrb. ^=^^
:^ -r:^«^ w

Posi

PPP ) pppp
l V nS i ^^a.

(immer ängstliclier) (PP)

Rit.

^7 nt» i mj 1 i 1 i 1 i
y

a tempo (heftig) und schneller als zuvor

*^

ii ^ p 'p ^ i E^
bist wie ein Tier!

Der Zwerg' (stürzt mit einem unar-

tikulierten Aufschrei,wie vom Blitz ge-
troffen, zusammen).

a tempo (heftig) und schneller als zuvor
rH.

Ahü!
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(Die Infantin bleibt einen Moment lang starr vor Schreck stehen; dannnähert sie sich ängstlich demamBodenliegenden.)

Breit. (Mit großem Amdruck.)

#

nach und nach abnehmend
3^

bi %>^fS |C=K^
/

?:/?.

«y55?^
^ Hrn

Trp

a^ ^Ü2i
^-TQ bi

:|^

^^>^

mJM M M^
1 [21E ir^-tf

iß I2K9^ 90-

». r yf-i.

Die Infantin (zitternd,, leise.)t
M'TT

fdU!Stirbst du?

»"'>^ KL

i

m S ?^^ g^ ?^:
5 ^=- ,=:iri:^^

l^: ^^
^^

•. ^i

(Der Zwerg richtet sich ein wenig auf.)
Der Z^verg (ganz leise.)
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Mit leidenschaftlichem Ausdruck.

(Sie stürzt zu dem am Boden liegenden Zwerg.)

1^

281

g ? g "tm ^

^„^^ fortwährend steiffernd_^ Breit.

mW li I ^1b^ .

E^ i ior

al^ i
^

i
^=?^=^s^

Die Infantin (leise, kindlich.)

T^ F 'Sfi'lO
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In. i f^ >̂|>-|-H-'Mj^ ^^g
2a3

^
das Spiel-zeug zum acht2ehn4en Ge-burts-tag.

Celeste.

Ganz wenig fließender, (immer äußerst niMg.)
g^j^j. langsam

(Ghita kniet vor dem sterbenden Zwerg nieder.)
284

Grliitii (leise und innig.)

ungemein zart
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285
(Der Zwerg hebt noch einmal seinen Kopf.) behr iaiflgSam.

Der Z~werg' (ganz leise und matt.) 286 Ghitha (schiebt ihm die Rose zu, -

U. E. 6.530. 5^ basso
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